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15 Modelle in verschiedenen 
Farben und Ausstattungen 

sofort verfügbar!

z. B. T-Cross MOVE 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,0; innerstädtisch (langsam) 7,0; Stadtrand (mittel) 5,0; Landstraße (schnell) 5,0; 
Autobahn (sehr schnell) 6,0; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 134.

Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, elektrisch einstell-, anklapp- und beheizbare Außenspiegel, „Blind Spot“-Sensor 
mit Ausparkassistent, Einparkhilfe vorne und hinten, Müdigkeitserkennung, Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent 
 „Lane Assist“, automatische Fahrlichtschaltung, Fußgänger- und Radfahrererkennung, Telefonschnittstelle u. v. m.

Ihre Volkswagen Partner

Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de 
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de
Auto Thomas AG & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de

1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für 
die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot gültig bis 
zum 31.12.2023 für Privatkunden.
Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.  
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ 
vor. Angaben zu Verbrauch und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

Der T-Cross MOVE

Unser attraktives Finanzierungsangebot1 für 1,99 % für Sie:

Fahrzeugpreis inkl. Überführungskosten:
Anzahlung:
Nettodarlehensbetrag:
Gesamtbetrag:
Sollzinssatz (gebunden):
Effektiver Jahrszins:

22.222,00 €
2.990,00 €

19.232,00 €
20.495,45 €

1,97 %
1,99 %

Vertragslaufzeit:
Jährliche Laufleistung:
Schlussrate:

48 monatliche Finanzierungsraten á:

48 Monate
10.000 km

12.575,45 €

165,00 €
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 1.99 Kalbs-Semerrolle   
je 100 g

Aktion

 13.99 
Tafelspitz   
vom Jungbullen, 
Haltungsform 3, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 2.19 
Casa Modena
Rosmarinschinken   
mit Kräuterkruste,
je 100 g

Aktion

 3.29 
Castello Rosso 
Parmaschinken   
luftgetrocknet, mind. 
12 Monate gereift,
je 100 g

Aktion

 2.22 
Entrecôte   
vom Jungbullen, am 
Stück oder in Scheiben, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Aktion

 1.99 Houdek 
Knabber Kabanos   
je 100 g

Aktion

 1.79 
Stilfser   
ital. Schnittkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Rote Hexe   
Schweizer Schnittkäse,
mind. 55% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.69 
Fromi Comté   
frz. Hartkäse, 
8 Monate gereift, 
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Duroc
Schweine-Nacken   
ohne Knochen,
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der BedienungsthekeNur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 49 . Woche. Gültig ab  04.12.2023 



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 48 | Samstag, 02. Dezember 2023 | Kw 48 | Rautenberg Media 3

Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

Aktion

 6.99 

Gerolsteiner
Mineralwasser   
classic oder medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.78)
zzgl. 3.30 Pfand  14.99 Baileys Salted Caramel   

17% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 21.41)

 5.99 

Leffe
Blonde   
6,6% Vol.,
je 4 x 0,33-l-Fl.-Pckg.
(1 l = 4.54)
zzgl. 0.32 Pfand  39.99 Moêt & Chandou   

Brut, 12% Vol.,
je 375-ml-Fl. (1 l = 106.64)

 17.99 Licor 43   
16% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 25.70)  24.99 

Grand Marnier   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 35.70)

Aktion

 5.39 

B-Spätburgunder   
2022er Rotwein QbA 
trocken, halbtrocken, 
lieblich, 
je 0,75-l-Fl. (1 l = 7.19)

Aktion

 8.06 

BB Spätburgunder   
2019er Rotwein QbA, 
trocken, 
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.75)

 10.99 

Jean Marie Penet 
Cremant de Loire   
Demi-Sec, 
halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.65)

Aktion

 7.16 

Bischoffinger 
Muskateller   
2022er Weißwein QbA, 
süß, 
je 0,75-l-Fl. (1 l = 9.55)

Aktion

 6.21 

Bischoffinger 
Spätburgunder   
2019er Rotwein QbA 
trocken, halbtrocken, 
lieblich, 
je 1-l-Fl.

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Treffpunkt Herbstmesse in Oberpleiser Weinlaube
Der REWE-Markt in Oberpleis lädt zur Hausmesse am 2. Dezember 2023 von

16 bis 20 Uhr in die Weinlaube ein

Anzeige

Sascha Fickeis freut sich über zahlreiche Gäste, die sich auf der Herbstmesse über das große Angebot derSascha Fickeis freut sich über zahlreiche Gäste, die sich auf der Herbstmesse über das große Angebot derSascha Fickeis freut sich über zahlreiche Gäste, die sich auf der Herbstmesse über das große Angebot derSascha Fickeis freut sich über zahlreiche Gäste, die sich auf der Herbstmesse über das große Angebot derSascha Fickeis freut sich über zahlreiche Gäste, die sich auf der Herbstmesse über das große Angebot der
Weinlaube informieren wollenWeinlaube informieren wollenWeinlaube informieren wollenWeinlaube informieren wollenWeinlaube informieren wollen

Der passende Wein für die Fests-Der passende Wein für die Fests-Der passende Wein für die Fests-Der passende Wein für die Fests-Der passende Wein für die Fests-
tage, in der Weinlaube wird mantage, in der Weinlaube wird mantage, in der Weinlaube wird mantage, in der Weinlaube wird mantage, in der Weinlaube wird man
sicherlich fündigsicherlich fündigsicherlich fündigsicherlich fündigsicherlich fündig Zahlreiche Anbaugebiete sind in der Weinlaube vertretenZahlreiche Anbaugebiete sind in der Weinlaube vertretenZahlreiche Anbaugebiete sind in der Weinlaube vertretenZahlreiche Anbaugebiete sind in der Weinlaube vertretenZahlreiche Anbaugebiete sind in der Weinlaube vertreten

(bk) Oberpleis. Möchten sie in der
vorweihnachtlichen Zeit, einmal
so richtig ausspannen? Wollen sie
einfach einen Nachmittag lang nur
genießen und vielleicht im Vor-
griff auf den kommenden Winter
ihren Weinkeller wieder etwas
auffüllen?. Eine bessere Gelegen-
heit als einen Besuch auf der Haus-
messe an diesem Samstag wird
der Weinliebhaber so schnell nicht
finden. Dass auf alle Einkäufe an
diesem Tag einen Rabatt von 10%
eingeräumt, wissen die Stamm-
kunden ja schon seit vielen Jah-
ren. Aber selbstverständlich freut
sich Marktinhaber Sascha Fickeis
auch über jeden Weinfreund, der
zum ersten Mal diese Herbstmes-
se besucht und der sich von der
Leistungsfähigkeit und der Viel-
falt des Sortimentes der Weinlau-
be beeindrucken lassen möchte.
„Bringen Sie Ihre Freunde und Be-
kannte mit, die, wie Sie, gerne

Wein trinken“, so Fickeis. Auf der
Hausmesse wartet zudem eine
Tombola auf die Gäste. Mit etwas
Glück kann man einen Besuch auf
dem renommierten Weingut Burg-
garten als Hauptgewinn mit nach
Hause nehmen. „Unsere Herbst-
messe Anfang Dezember ist für uns
seit vielen Jahren das ganz zentra-
le Mittel, unseren Kunden das ge-
samte Weinprogramm zu präsen-
tieren“, so Sascha Fickeis, „Der gro-
ße Zuspruch beweist uns, dass die
Möglichkeit, rund 150 Weine an ei-
nem Nachmittag zu verkosten und
gleichzeitig mit Winzern und Impor-
teuren zu diskutieren und zu fach-
simpeln, die beste Gelegenheit ist,
aus dem umfangreichen Angebot
die zum eigenen Geschmack pas-

senden Weine zu finden.“ Das die
Teilnahme an der Veranstaltung in-
clusive der Verkostung zahlreicher

Weine kostenlos ist, sollte die Vor-
freude auf die Hausmesse nochmal
erhöhen.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

AWO bittet: „Spenden sie
ein frohes Fest“
Tafeln sammeln
Weihnachtskisten für Bedürftige
Nach zwei Jahren stetig steigender
Preise drohen Fest- und Gabentisch
bei Bedürftigen dieses Jahr leer zu
bleiben. Die Arbeiterwohlfahrt Bonn/
Rhein-Sieg (AWO) bittet deshalb
darum, Weihnachtskisten mit Le-
bensmitteln für die vier AWO-Tafeln
im Rhein-Sieg-Kreis zu spenden.
„Schenken Sie Bedürftigen ein Fro-
hes Fest“, appelliert Manuela Klock-
Rousseli, Verantwortliche für die Ta-
feln in Bad Honnef, Hennef, Königs-
winter und Much.
„Gerade zu den Weihnachtstagen
wollen die Tafeln den Menschen, die
zu ihnen kommen, etwas Besonde-
res geben“. Geeignete Lebensmit-
tel seien gut verpackte, haltbare Le-
bensmittel wie Kaffee, Honig, Mar-
melade oder Fleisch- und Fischkon-
serven. „Vielleicht auch die ein oder

andere Weihnachtsleckerei“, bittet
Klock-Rousselli. „Das sind Sachen,
die den Tafeln normalweise nicht zur
Verfügung stehen.“
An folgenden An folgenden An folgenden An folgenden An folgenden TTTTTagen und Orten kön-agen und Orten kön-agen und Orten kön-agen und Orten kön-agen und Orten kön-
nen die nen die nen die nen die nen die WWWWWeihnachtskisten bei deneihnachtskisten bei deneihnachtskisten bei deneihnachtskisten bei deneihnachtskisten bei den
AAAAAWO-TWO-TWO-TWO-TWO-Tafeln abgegeben werden:afeln abgegeben werden:afeln abgegeben werden:afeln abgegeben werden:afeln abgegeben werden:
Hennef: 13. Dezember, 9 bis 18 Uhr:
Meys Fabrik: Beethovenstraße 21
Much: 13. Dezember, 10 bis 18 Uhr:
Evangelisches Gemeindehaus/Oran-
gerie: Schulstraße 2
Königswinter: 15. Dezember,
15 bis 18 Uhr:
Cleethorpeser Platz 5
Kath. Pfarramt - Siegburger Straße 5
Kath. Pfarramt - Königswinterer
Straße 1
Bad Honnef: 19. Dezember,
10 bis 17 Uhr:
Tafel Bad Honnef: Am Kirchplatz 2
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Eine Reise nach Bullerbü -
Vorlesetag im Kindergarten Siebengebirge

Der Landtagsabgeordnete Jonathan Grunwald nahm die Kindergartenkinder mit auf eine Lesereise insDer Landtagsabgeordnete Jonathan Grunwald nahm die Kindergartenkinder mit auf eine Lesereise insDer Landtagsabgeordnete Jonathan Grunwald nahm die Kindergartenkinder mit auf eine Lesereise insDer Landtagsabgeordnete Jonathan Grunwald nahm die Kindergartenkinder mit auf eine Lesereise insDer Landtagsabgeordnete Jonathan Grunwald nahm die Kindergartenkinder mit auf eine Lesereise ins
weihnachtliche Bullerbü. Fotos: Kindergarten Siebengebirge.weihnachtliche Bullerbü. Fotos: Kindergarten Siebengebirge.weihnachtliche Bullerbü. Fotos: Kindergarten Siebengebirge.weihnachtliche Bullerbü. Fotos: Kindergarten Siebengebirge.weihnachtliche Bullerbü. Fotos: Kindergarten Siebengebirge.

Ob in der Familie, in der Schule
oder in der Kita: Vorlesen ist eine
wichtige Voraussetzung für Kin-
der, um selbst gut lesen zu lernen
und bestärkt sie darin, neugierig
die Welt zu entdecken. Um Eltern
zum Vorlesen und Kinder zum Le-
sen zu ermutigen, findet seit 2004
jedes Jahr im November der bun-
desweite Vorlesetag statt, an dem
sich zahlreiche Schulen, Kinder-
gärten und Einrichtungen beteili-
gen.
Mit dabei bei der Aktion war auch
die Elterninitiative Kindergarten
Siebengebirge e.V. in Königswin-
ter-Heisterbacherrott, die in die-

sem Jahr ihren 50. Geburtstag fei-
ert. Unter dem Motto „Vorlesen
verbindet“ lasen die Eltern den
Kindergartenkindern während des
gesamten Vormittags Geschich-
ten vor und nahmen die Kinder
dabei mit auf spannende Reisen
und Abenteuer.
Daneben konnten die Kinder auch
einen besonderen Ehrengast be-
grüßen: Der Landtagsabgeordne-
te Jonathan Grunwald besuchte
den Kindergarten und las den Kin-
dern eine seiner Lieblings-Ge-
schichten vor: „Weihnachten in
Bullerbü“ von Astrid Lindgren.
Gespannt lauschten die Kinder

der Geschichte um Lasse, Bosse,
Lisa, Britt, Inga, Ole und der klei-
nen Kerstin und ihre große Vor-
freude auf Heiligabend. Eine Sze-
nerie, in die sich die Kindergar-
tenkinder selbst wunderbar ein-
denken konnten. Begeistert be-
richteten sie Jonathan Grunwald
von ihren Lieblingsbräuchen und
Familientraditionen rund um das
Weihnachtsfest - inklusive einer

kurzen Diskussion über die richti-
ge Größe des Weihnachtsbaums.
Schon in den Tagen vor dem Vor-
lesetag drehte sich im Kindergar-
ten Siebengebirge e.V. alles ums
Vorlesen und das Thema Buch:
Neben dem Aufbau einer Bilder-
buchausstellung im Kindergarten
und einem Besuch mit den Vor-
schulkindern in der örtlichen Bü-
cherei erfanden die Kinder unter
anderem ihre eigenen Fantasie-
geschichten. Auch abseits des Vor-
lesetags wird Sprachförderung im
Kindergarten Siebengebirge groß-
geschrieben: Neben regelmäßi-
gem Geschichtenlesen durch das
Kindergartenteam sorgt insbe-
sondere der wöchentliche Besuch
ihres „Vorlese-Opas“ für großen
Lesespaß bei den Kindern.
„Das Besondere am Kindergarten
Siebengebirge ist sein Konzept“,
betont die Kindergarten-Leiterin
Monika Voosen. Neben der
sprachlichen Förderung stehen
auch die Lern- und Experimentier-
freude im Mittelpunkt der päda-
gogischen Arbeit. Vielfältige Pro-
jekte wie etwa „Heimat Sieben-
gebirge“ speziell zum 50. Ge-
burtstag des Kindergartens for-
dern die Kinder heraus und we-
cken spielerisch ihre Neugierde.
Damit für die kreative Projektar-
beit inklusive Informationspaket
für die Eltern genügend Zeit
bleibt, bietet der Kindergarten
bewusst eine Betreuungszeit von
bis zu 35 Stunden an. Qualität,
die sich auszahlt - seit 50 Jahren.
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Bürgerservice mit Herz: Erstes Resümee
zur Onlineterminvergabe für das Bürgerbüro
Bad Honnef. Seit Anfang März ist
es für die Bad Honnefer Bürger-
innen und Bürger möglich, ihren
individuellen Wunschtermin im
Bürgerbüro online zu buchen. Nach
gut acht Monaten praktischer An-
wendung, über 8.100 Kundenter-
minen und rund 11.000 erbrach-
ten Dienstleistungen lässt sich ein
erstes und durchaus erfreuliches
Resümee dieses Angebotes zie-
hen.
Insbesondere vor der pandemie-
bedingten Beschränkung des Zu-
gangs zum Bürgerbüro war das
Besucheraufkommen nicht steu-

erbar, was vielfach zu langen War-
tezeiten führte und die Persona-
leinsatzplanung deutlich er-
schwerte. In der Folge war es
nicht ungewöhnlich, dass man als
Einwohner oder Einwohnerin Bad
Honnefs viel Zeit mitbringen muss-
te, wenn es darum ging, ein Anlie-
gen im Bürgerbüro zu erledigen.
Mit der Online-Terminvergabe
gehört dieser Zustand nun der
Vergangenheit an. Es ist nicht nur
möglich, sich den am besten in
den Terminkalender passenden
Zeitpunkt innerhalb der nächsten
vier Wochen zu reservieren und

darüber hinaus über E-Mail daran
erinnert zu werden. Man kann
auch davon ausgehen, dass das
Anliegen nahezu ohne lästige
Wartezeit vorgebracht werden
kann, da die durchschnittliche
Wartezeit aktuell unter vier Mi-
nuten liegt. Zudem ist es nun auch
möglich, die Mitarbeiterinnen im
Bürgerbüro entsprechend der
Kundennachfrage so einzusetzen,
dass Termine innerhalb einer Wo-
che realisiert werden können.
Wer jedoch auch diese Wartezei-
ten umgehen möchte, hat bereits
jetzt die Möglichkeit einzelne An-

gebote des Bürgerbüros wie zum
Beispiel den Umtausch des Füh-
rerscheins, die An-, Ab- oder Um-
meldung eines Kraftfahrzeugs
oder Führungszeugnisse rund um
die Uhr von Zuhause mithilfe der
Onlinefunktion des Personalaus-
weises zu erledigen. Ob die ge-
wünschte Dienstleistung digital
verfügbar ist, sehen Sie durch ei-
nen entsprechenden Verweis auf
der Seite der Onlineterminverein-
barung oder im digitalen Rathaus.
Es ist das erklärte Ziel der Stadt,
diese Services in Zukunft weiter
auszubauen

Das Bürgerbüro informiert:
Neuregelungen zum
Kinderreisepass
Bad Honnef. Ab dem 1. Januar
2024 dürfen die bekannten und
ein Jahr gültigen Kinderreise-
pässe nicht mehr ausgestellt
werden. Erziehungsberechtigte
müssen vom neuen Jahr an für
ihren Nachwuchs einen Reise-
pass oder einen Personalaus-
weis für Personen unter 24 Jah-
ren beantragen. Dieser ist dann
sechs Jahre lang gültig, es sei
denn, das verwendete Passfoto
lässt eine Identifizierung bereits

vorher nicht mehr zu. Hinter-
grund ist, dass zunehmend Rei-
seländer den nicht mit einem
elektronischen Chip ausgestat-
teten Kinderreisepass nicht
mehr anerkennen.
Sollten Erziehungsberechtigte
für ihre Kinder einen Kinderrei-
sepass beantragen wollen, kann
dies noch bis zum 22. Dezember
im Rahmen eines Termins im
Bürgerbüro der Stadt Bad Hon-
nef geschehen.

• KUNDENDIENST • BADGESTALTUNG  
• HEIZANLAGEN    •  REGENERATIVE  

ENERGIEN 

Köhlershohner Str. 22 · 53578 Windhagen  
 0 26 45 / 97 48 242 · www.Iang-shk.de 

Ihr kompetenter  

Partner für Sanitär und 

Heizungstechnik

Notdienst 0152/23979540 24 h/7 Tage
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7Gebirge - Abstrakte und reale Ansichten
Bilder der Künstler Peter Berlinghof und Günter P. Brombach sind noch bis zum
10. Dezember in Haus Bachem zu sehen
(bk) Königswinter. Die Künstler
Günter P. Brombach und Peter
Berlinghof - beide Mitglieder im
Fotoclub Troisdorf - stellen in
Haus Bachem ihre Bilder aus.
Die Fotografien zeigen mehr
oder weniger bekannte Orte im
Siebengebirge. Günter Brom-
bach, Jahrgang 1952, hat in sei-
nem Berufsleben im Bereich Fi-
nanzierungen gearbeitet. Hier
war stets analytisches Denken
gefragt. Im Bergischen Land ge-
boren, hat er seit Mitte der 70er
Jahre seinen Lebensmittelpunkt
in Bonn. Die Fotografie war
schon früh eines seiner Hobbies,
ein willkommener Ausgleich zur
beruflichen Tätigkeit. Seit den
90iger Jahren war er festes Mit-
glied der Fotogruppe um den
Berufsfotografen Dietger Wüst in
Bonn. Hier gab es wichtige Im-
pulse für kreative Fotografie.
2008 stieß er zum Fotoclub Trois-
dorf, um sich mit Gleichgesinn-
ten auszutauschen und sich an
gemeinsamen Unternehmungen
und Projekten zu beteiligen.
Seine fotografischen Interessen
sind breit gefächert: Landschaft,
Architektur und Konzertfotogra-
fie gehören zu den Schwerpunk-
ten. Aber auch andere Genres
wie Street und Lost Places kön-
nen ihn begeistern. An den Aus-
stellungen des Fotoclubs ist er
regelmäßig beteiligt. Bei Wett-
bewerben, schwerpunktmäßig
des DVF (Verband für Fotogra-
fie), ist er immer gerne dabei. Er
ist im Siebengebirge immer
wieder gerne unterwegs. Die
Vielfalt der Landschaft zu den
unterschiedlichen Jahreszeiten
und die unterschiedlichen Licht-
stimmungen sind immer wieder
Anreiz, diese faszinierenden Im-
pressionen einzufangen. So sind
die hier zu besichtigenden Auf-
nahmen, die die Landschaften
im Wandel der Jahreszeiten zei-
gen, im Verlauf mehrerer Jahre
entstanden. Peter Berlinghof hat
Geographie und Englisch stu-
diert und bis zu seiner Pensio-
nierung 2015 zunächst als Leh-
rer und später als Schulauf-
sichtsbeamter gearbeitet. In
Süddeutschland geboren, lebt er

Die fotografischen Interessen von Günter Brombach sind breit gefächertDie fotografischen Interessen von Günter Brombach sind breit gefächertDie fotografischen Interessen von Günter Brombach sind breit gefächertDie fotografischen Interessen von Günter Brombach sind breit gefächertDie fotografischen Interessen von Günter Brombach sind breit gefächert

Zahlreiche Gäste besuchten die Vernissage in Haus BachemZahlreiche Gäste besuchten die Vernissage in Haus BachemZahlreiche Gäste besuchten die Vernissage in Haus BachemZahlreiche Gäste besuchten die Vernissage in Haus BachemZahlreiche Gäste besuchten die Vernissage in Haus Bachem

Das besondere Interesse von Peter Berlinghof gilt der ReisefotografieDas besondere Interesse von Peter Berlinghof gilt der ReisefotografieDas besondere Interesse von Peter Berlinghof gilt der ReisefotografieDas besondere Interesse von Peter Berlinghof gilt der ReisefotografieDas besondere Interesse von Peter Berlinghof gilt der Reisefotografie

schon länger als 25 Jahre im
südlichen Rheinland. Mitglied
im Fotoclub Troisdorf wurde er
schon vor mehr als 15 Jahren.
Noch aus den Tagen der eige-
nen Dunkelkammer, die ihm sein
Großvater 1967 schenkte,
kommt eine besondere Vorliebe
für die Schwarz-Weiß-Fotogra-
fie. Seit 2004 fotografiert er
allerdings ausschließlich digital.
Seine Bilder verwendet er vor
allem in Fotobüchern und Audi-
ovisionen, aber auch für Zeit-
schriftenartikel, Fotoausstellun-
gen und die gelegentliche Teil-
nahme an Fotowettbewerben.
Sein besonderes Interesse gilt
der Reisefotografie, der Tier- und
Naturfotografie sowie vor allem
der Landschaftsfotografie. Im
Jahr 2017 kam als weiterer fo-
tografischer Schwerpunkt die
Infrarot-Fotografie hinzu, die er
auch benutzte, um die in dieser
Ausstellung gezeigten kulturhis-
torisch, geografisch und geolo-
gisch interessanten Ansichten
des Siebengebirges abzubilden,
in dem er seit vielen Jahren häu-
fig unterwegs ist. Als Infrarot (IR)
wird der Frequenzbereich der
elektromagnetischen Wellen be-
zeichnet, der sich an das für
Menschen sichtbare Spektrum
anschließt und der für das
menschliche Auge unsichtbar ist.
Bei der IR-Fotografie wird das
für Menschen sichtbare Licht
durch Verwendung eines
Schwarzfilters ausgeblendet. IR-
Aufnahmen zeichnen sich für
den Betrachter zunächst durch
den sogenannten Wood-Effekt
aus. Dabei erscheint Blattgrün
als strahlend weiß, da Chloro-
phyll im infraroten Bereich
transparent ist und somit das
Licht am in der Pflanze enthal-
tenen Wasser reflektiert wird.
Zudem werden infrarote Wellen-
längen in geringerem Ausmaß
als das sichtbare Licht durch
Dunst und Luftverunreinigungen
gestreut. Sogar bei sehr dunsti-
gem Wetter mit schlechter Sicht
durchdringt die Infrarot-Aufnah-
me den Dunstschleier, so dass
in der Ferne Bergketten oder
Landschaftsdetails sichtbar wer-

den, die man mit bloßem Auge
nur erahnen kann. Die Ausstel-
lung kann in Haus Bachem an
folgenden Wochenenden be-

sucht werden: 2./3. Dezember
jeweils von 13 bis 18 Uhr, 9. De-
zember von 13 bis 18 Uhr und
10. Dezember von 13 bis 17 Uhr
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Die Nikolauskapelle wird
gehegt und gepflegt
Auf der jährlichen Mitgliederversammlung des
Vereins der Freunde und Förderer der
Nikolauskapelle e.V. Königswinter-Heister-
bacherrott wurde der Vorstand neu gewählt

Wettbewerbserfolge bei
„Musizierender Rhein-Sieg-
Kreis“
Ehrung der Preisträger am Sonntag,
dem 10. Dezember
Bad Honnef. Beim Wettbewerb
„Musizierender Rhein-Sieg-
Kreis“ war die Musikschule der
Stadt Bad Honnef erfolgreich. In
der Sparte „Große Instrumental-
ensembles“ ab neun Personen/of-
fene Altersgruppe erreichte das
Harfenensemble „Harpeggio“ mit
der Höchstpunktzahl von 27 Punk-
ten einen hervorragenden 1.
Platz. Geleitet wird das Ensemble
von der Dozentin Marie-Claire

Junke. In der Sparte „Orientie-
rungswettbewerb für Jugend mu-
siziert“ konnte sich Johann Jura-
nek mit 25 Punkten einen 1. Preis
erspielen. Unterrichtet wird Jo-
hann von Bernd Kulinna.
Ehrung der PreisträgerEhrung der PreisträgerEhrung der PreisträgerEhrung der PreisträgerEhrung der Preisträger
Die Ehrung der Preisträger des
Wettbewerbes findet in diesem
Jahr im Kursaal Bad Honnef,
Hauptstraße 28, statt: Sonntag,
10. Dezember, um 11 Uhr.

Die Nikolauskapelle - ein KleinodDie Nikolauskapelle - ein KleinodDie Nikolauskapelle - ein KleinodDie Nikolauskapelle - ein KleinodDie Nikolauskapelle - ein Kleinod
in Heisterbacherrottin Heisterbacherrottin Heisterbacherrottin Heisterbacherrottin Heisterbacherrott

(bk) Heisterbacherrott. Der Verein
der Freunde und Förderer der Ni-
kolauskapelle wurde im Jahr 2004
gegründet und hat sich zur Aufga-
be gestellt, die Kapelle in Heister-
bacherrott als denkmalwürdiges
Gebäude für die Nachwelt zu er-
halten. So konnte im Jahr 2009 die
Sanierung der Kapelle ermöglicht
werden. Die Versammlung begann
mit einer herzlichen Begrüßung der
anwesenden Mitglieder durch den
Vorsitzenden Karl Reiner Meurer,
der auch auf das vergangene Jahr
zurückblickte und der verstorbe-
nen Mitglieder gedachte. Durch das
Engagement des Vereins ist die
Kapelle auch 14 Jahre nach der
Kernsanierung noch in einem ta-
dellosen Zustand und es konnte
nach Ende der Corona Pandemie
wieder über einen deutlichen An-
stieg von Veranstaltungen in der
Kapelle berichtet werden. Bei den
Neuwahlen wurde Meurer in sei-
nem Amt als Vorsitzender bestä-
tigt. Alexander Theil wurde zum
stellvertretenden Vorsitzenden
gewählt. Daniel Henseler über-
nahm das Amt des Kassierers. Gerd
Tillmann wurde zum Schriftführer
gewählt. Die gewählten Beisitzer

sind Hilarius Horn, Sylvia Reinecke
und Dr. Holger Steiner. Den aus
dem Vorstand ausscheidenden
Gründungsmitgliedern Winfried
Görres sowie Josef Feldhaus wur-
de für ihr langjähriges besonderes
Engagement im Verein und
insbesondere im Vorstand von der
ganzen Versammlung großer Dank
ausgesprochen. Auf Beschluss des
Vorstandes wurde beiden eine Ur-
kunde zur Ernennung als Ehren-
mitglied verliehen.
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Anzeige

Der Immobilienmarkt ist in Bewegung
Doering Immobilien hat in dem neuen Marktbericht
die Daten ausgewertet und übersichtlich dargestellt
(bk) Königswinter. Seit sieben
Jahren wertet Reinhard Doering
und sein Team alle verkauften
Immobilien in Königswinter aus.
Hierbei werden die Daten vom
Gutachterausschuss für Grund-
stückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
und in der Stadt Troisdorf zur
Verfügung gestellt.
An dieser öffentlichen Stelle
werden alle notariell beurkun-
deten Kaufverträge gesammelt
und ausgewertet.
Im Gegensatz zum Überblick,
den man sich im Internet über
Kaufangebote verschaffen kann,
handelt es sich hier um die ech-
ten Kaufpreise aus den Notar-
verträgen. Für den Laien ist im
Internet nicht erkennbar ob die
Immobilie überhaupt verkauft
wurde oder zu welchem Preis.

Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.

Daraus ergibt sich oft ein falsches
Bild vom Immobilienmarkt. „Bei
der Preisentwicklung können wir
beobachten, dass der Aufwärts-

trend im Jahr 2022 beendet war“,
so Reinhard Doering. Die Anzahl
der Verkäufe ist von 156 Häusern
in 2021 auf 91 in 2022 zurückge-

gangen. Im ersten Halbjahr 2023
wurden nur noch 33 Einfamili-
enhäuser in Königswinter ver-
kauft und die Kaufpreise sind
um 13% gefallen.
„Wir sehen aber auch wieder
eine leichte Belebung des Mark-
tes in der zweiten Jahreshälf-
te“, so der Immobilienfachmann,
„Insgesamt liegen die Kaufprei-
se, trotz Preisrutsch, in allen
Regionen noch deutlich über den
Kaufpreisen von 2019.“ Detail-
lierte Informationen zu den ein-
zelnen Bereichen von Königs-
winter findet man im Marktbe-
richt 2023.

Gerne können Sie ein Exemplar
bei Doering Immobilien anfor-
dern oder im Internet ansehen
unter www.villenmakler.de.

Gottfried Kinkel und die Souveränität Polens
In einem Vortrag von Prof. Dr. Hermann Rösch ging es im Haus Schlesien um einen echten
rheinischen Lokalmatador

Karnevalistischer Weihnachtsbaumverkauf
Königswinter-Uthweiler. Unter
dem Motto „Fastelovends-
Chressboomdaach“ veranstaltet
der Bürgerverein Uthweiler am
Sonntag, 10. Dezember, seinen
diesjährigen Weihnachtsbaumver-
kauf in der Baumschule Neuen-
fels in Königswinter Uthweiler. Als
besonderer Service wird der Weih-
nachtsbaum innerhalb des Ein-

zugsgebiets des Bürgervereins auf
Wunsch kostenfrei nach Hause
gebracht.
Nach dreijähriger Pause geht der
Bürgerverein den kommenden
Karneval mit den traditionellen
Veranstaltungen wieder mit Elan
an. Um 14 wird bei Glühwein
und Reibekuchen die Vorstel-
lung des Uthweiler Kinderprin-

zenpaares mit großer Spannung
erwartet.
Auf Hochtouren laufen auch die
Vorbereitungen des Bürgerver-
eins für die beliebten Karnevals-
sitzungen in der Festhalle Neu-
enfels. Der Kartenvorverkauf fin-
det ebenfalls während des Weih-
nachtsbaumverkaufs für folgen-
de Veranstaltungen statt:

Bürgersitzung am Freitag,
2. Februar 2024
Kindersitzung am Samstag,
3. Februar 2024
und die Weibersitzung der Gol-
denschnitten am Freitag,
9. Februar 2024
Der karnevalistische Abschluss
erfolgt wie immer am Rosenmon-
tag mit dem Zug durch Uthweiler.

(bk) Heisterbachsrrott. Gottfried
Kinkel, geboren 1815 in Oberkas-
sel, stammte aus einem streng
religiösen Elternhaus, studierte
zunächst evangelische Theologie,
wandte sich aber schließlich
davon ab und engagierte sich po-
litisch. Zunächst durch und durch
liberal, trat er dann immer mehr
für einen reformerischen Sozia-
lismus ein und wurde sogar zu
einem Konkurrenten von Karl
Marx, mit dem er eine Zeit lang
paktierte, ehe ihre Wege sich bei

einer Meinungsverschiedenheit
über den Weg zur Revolution
trennten. Nach seiner Beteiligung
an Revolutionskämpfen 1848/49
und dem gescheiterten Versuch,
das Siegburger Zeughaus zu stür-
men, geriet er in Haft, wurde aber
von einem Mitstreiter daraus be-
freit und floh nach London. Er reis-
te nach Amerika, um Geld zum
Aufstellen einer Revolutionsar-
mee zu sammeln, was jedoch ohne
Erfolg blieb. Nach seiner Rück-
kehr nach London hielt er sich

politisch zunächst zurück. In den
1860ern trat er dem „Deutschen
Nationalverein“ bei und strebte
als Zwischenziel die Einheit
Deutschlands an, um dort die Re-
publik zu verwirklichen. 1866 er-
hielt er einen Ruf als Professor für
Kunstgeschichte und Archäologie
nach Zürich.
In den 1860ern begeisterte er sich
zunehmend für Polen, verfasste
1868 die Schrift „Polens Auferste-
hung die Stärke Deutschlands“
und versuchte sogar, Bismarck für

die polnischen nationalen Bestre-
bungen zu gewinnen, was jedoch
nicht gelang. Der Bildvortrag von
Prof. Dr. Hermann Rösch aus Bonn
diente der Herausstellung loka-
ler Bezüge zur Geschichte Po-
lens und konzentriert sich
schwerpunktmäßig auf das Ver-
hältnis Kinkels zur polnischen
Nationalbewegung. Anlass des
Vortrags war der Besuch einer
polnischen Historikergruppe aus
Breslau im Rahmen der „Schle-
sischen Begegnungen“.
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Die Zukunftsfähigkeit der Altstadt verbessern
Neue Fördergelder für die Belebung und Aufwertung der Königswinterer Altstadt bewilligt

Über Fördergelder soll die Altstadt von Königswinter aufgewertet undÜber Fördergelder soll die Altstadt von Königswinter aufgewertet undÜber Fördergelder soll die Altstadt von Königswinter aufgewertet undÜber Fördergelder soll die Altstadt von Königswinter aufgewertet undÜber Fördergelder soll die Altstadt von Königswinter aufgewertet und
belebt werdenbelebt werdenbelebt werdenbelebt werdenbelebt werden

(bk) Königswinter. Die Stadt Königs-
winter freut sich über die Bewilli-
gung neuer Fördermittel im Rah-
men des Landesprogramms „Zu-
kunftsfähige Innenstädte und Orts-
zentren“ (ZIO). Mit einer finanziel-
len Unterstützung in Höhe von
178.200 Euro durch das Land kön-
nen innenstadtstärkende Maßnah-
men in der Altstadt realisiert wer-
den. Zusammen mit dem städtischen
Eigenanteil von 40 Prozent stehen
somit rund 300.000 Euro für Inves-
titionen in die Zukunftsfähigkeit der
Altstadt zur Verfügung. Der Förder-
zeitraum erstreckt sich von 2024
bis 2026. Die vorgesehenen Projek-
te sind wichtiger Bestandteil der
laufenden Gesamtmaßnahme zur
Belebung und Aufwertung der Alt-
stadt. Sie ergänzen die geplanten
größeren Maßnahmen, wie die Um-
gestaltung der Drachenfelsstraße
und der Rheinallee, die parallel im

Rahmen der Städtebauförderung
vorgesehen sind. Fabiano Pinto,
Technischer Beigeordneter der
Stadt, äußert sich erfreut über die
Förderung: „Mit der neuen Unter-
stützung durch das ZIO-Programm
können wir die Maßnahmen der bis-
herigen Förderprogramme gut er-
gänzen und die Funktion und das

Erscheinungsbild der Altstadt ver-
bessern. Gleichzeitig bereitet sie die
geplanten größeren Investitionen vor
und trägt zur Schaffung einer zu-
kunftsfähigen Altstadt bei, die so-
wohl für die Menschen vor Ort als
auch für die Besucherinnen und Be-
sucher von Königswinter Mehrwer-
te schafft.“ Im Förderbaustein „Ver-

fügungsfonds Anmietung“ sollen
Leerstände von Ladenlokalen in der
Altstadt beseitigt werden. Mithilfe
von Mietzuschüssen für maximal
zwei Jahre können neue Nutzungen
ausprobiert und etabliert werden,
um die Altstadt zu beleben. Eigentü-
merinnen und Eigentümer werden
unterstützt, indem Mieteinnahmen
für ihre leerstehenden Immobilien
ermöglicht und bei erforderlichen In-
vestitionen zur Anpassung an neue
Nutzungen unterstützt werden. Die
Fördermittel im Baustein „Schaffung
von Innenstadtqualitäten“ sollen
Maßnahmen mit Ausstrahlungswir-
kung ermöglichen, um die Aufent-
haltsqualität zu steigern und die At-
traktivität der öffentlichen Räume in
der Altstadt zu erhöhen. Hierzu ge-
hören beispielsweise die Aufstellung
neuer Sitzbänke und die die Umset-
zung von Stadtbegrünungsmaßnah-
men in verschiedener Form.
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Es sollte stets der schönste Baum sein
Hunderte grüner Tannen warten jetzt in der Vorweihnachtszeit auf dem Aegdienberger
Weihnachtsbaumhof Stockhausen darauf, ihren Liebhaber zu finden.

Der Weihnachtsbaumhof Stockhausen verfügt über ausgedehnte BaumplantagenDer Weihnachtsbaumhof Stockhausen verfügt über ausgedehnte BaumplantagenDer Weihnachtsbaumhof Stockhausen verfügt über ausgedehnte BaumplantagenDer Weihnachtsbaumhof Stockhausen verfügt über ausgedehnte BaumplantagenDer Weihnachtsbaumhof Stockhausen verfügt über ausgedehnte Baumplantagen

Der Hofladen hat bereits geöffnet, der Weihnachtsbaumverkauf auf demDer Hofladen hat bereits geöffnet, der Weihnachtsbaumverkauf auf demDer Hofladen hat bereits geöffnet, der Weihnachtsbaumverkauf auf demDer Hofladen hat bereits geöffnet, der Weihnachtsbaumverkauf auf demDer Hofladen hat bereits geöffnet, der Weihnachtsbaumverkauf auf dem
Hof beginnt an diesem WochenendeHof beginnt an diesem WochenendeHof beginnt an diesem WochenendeHof beginnt an diesem WochenendeHof beginnt an diesem Wochenende

Wie im letzten Jahr wird auch diesmal am 2. und 3. AdventwochenendeWie im letzten Jahr wird auch diesmal am 2. und 3. AdventwochenendeWie im letzten Jahr wird auch diesmal am 2. und 3. AdventwochenendeWie im letzten Jahr wird auch diesmal am 2. und 3. AdventwochenendeWie im letzten Jahr wird auch diesmal am 2. und 3. Adventwochenende
wieder Lagerfeuer-Romantik aufkommenwieder Lagerfeuer-Romantik aufkommenwieder Lagerfeuer-Romantik aufkommenwieder Lagerfeuer-Romantik aufkommenwieder Lagerfeuer-Romantik aufkommen

(bk) Aegidienberg. Aussuchen,
kaufen, mitnehmen - so das An-
gebot des Weihnachtsbaumho-
fes Stockhausen. „Erleben Sie
ein paar unvergessliche Stun-
den in einem rustikalen Flair
inmitten unseres Weihnachts-
baumwaldes“, so Familie Stock-
hausen. „An den letzten bei-
den Wochenenden vor dem
Weihnachtsfest können Sie
nicht nur Ihren frischen Weih-
nachtsbaum selber schlagen,
sondern sich ebenfalls auf eini-
ge zusätzliche Überraschungen
freuen.“ Der Hofladen mit
Schmuckgrün und Adventsbäu-
men hat bereits geöffnet. An
diesem Wochenende startet nun
auch der Hofverkauf für Weih-
nachtsbäume. Am Samstag und
Sonntag des 2. und 3. Advents-
wochenendes erlebt man bei
Stockhausens ein Weihnachts-
baum-Familienevent für Groß
und Klein. In der geräumigen
Hütte mitten in der Tannen-
baumschonung wartet gratis
Glühwein und Kinderpunsch auf
die Besucher. Über dem Lager-
feuer kann leckeres Stockbrot
gebacken werden. Die Familie
Stockhausen beschäftigt sich in
zweiter Generation mit dem An-
bau und Verkauf von Weih-
nachtbäumen auf einer Fläche
von ca. 60.000 qm. Den Weih-
nachtsbaumhof finden Sie in
Bad Honnef-Aegidienberg,

wenn man auf der Aegidienber-
ger Straße unter-wegs ist und
in die Weilbergstraße abbiegt.
„Bei uns finden Sie bestimmt
den richtigen Weihnachtsbaum
für Ihre Räumlichkeiten und
auch für Außendekorationen,
denn wir bieten Ihnen Bäume
in allen Größen.
Frische Weihnachtsbäume aus
unseren eigenen Kulturen kön-
nen ab sofort von Ihnen ausge-
sucht werden“, so Stockhausen.

Täglich stehen frisch geschla-
gene Bäume auf dem Verkaufs-
hof bereit. Zusätzlich stehen
die Tore zu den Weihnachts-
baumkulturen offen und man
kann hier selbst aktiv werden
und den passenden Baum schla-
gen. Entsprechendes Equipment
(Handsägen) stellt der Hof
gerne zur Verfügung. Die Scho-
nungen sind für die Kunden, die
selbst Hand anlegen möchten
bis 16 Uhr mit Eintritt der Dun-

kelheit geöffnet. Zudem ist
stets frisches Schmuckgrün vor-
rätig.  „„„„„Lassen Sie Ihren Weih-
nachtsbaumkauf bei einem le-
ckeren Glühwein oder Punsch
ausklingen - welcher für jeden
Weihnachtsbaumkunden auf´s
Haus geht“, so das Weihnachts-
baumteam. Eine Bitte des Ho-
fes noch zum Schluss: „Bitte
lassen Sie ihre Vierbeiner zu-
hause - vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.“
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Ein schöner Baum strahlt in den eigenen Wänden
Hof Kickartz bietet Bäume in allen Preiskategorien an und bringt den Baum auch nach Hause

Winfried Kickartz netzt die Bäume ein und gibt Tipps für deren richtigeWinfried Kickartz netzt die Bäume ein und gibt Tipps für deren richtigeWinfried Kickartz netzt die Bäume ein und gibt Tipps für deren richtigeWinfried Kickartz netzt die Bäume ein und gibt Tipps für deren richtigeWinfried Kickartz netzt die Bäume ein und gibt Tipps für deren richtige
PflegePflegePflegePflegePflege

Das Ehepaar Kickartz bietet Weihnachtsbäume und vieles mehrDas Ehepaar Kickartz bietet Weihnachtsbäume und vieles mehrDas Ehepaar Kickartz bietet Weihnachtsbäume und vieles mehrDas Ehepaar Kickartz bietet Weihnachtsbäume und vieles mehrDas Ehepaar Kickartz bietet Weihnachtsbäume und vieles mehr

Auch Schnittgrün bekommt man inAuch Schnittgrün bekommt man inAuch Schnittgrün bekommt man inAuch Schnittgrün bekommt man inAuch Schnittgrün bekommt man in
diesen Tagen auf dem Hof Kickartzdiesen Tagen auf dem Hof Kickartzdiesen Tagen auf dem Hof Kickartzdiesen Tagen auf dem Hof Kickartzdiesen Tagen auf dem Hof Kickartz

(bk) Bad Honnef. Es ist wieder so-
weit. Der Advent und die Weih-
nachtszeit beginnen. In allen Ge-
schäften sieht man nun Weih-
nachtsdekorationen und wird zum
Kauf von Geschenken animiert. Sie
möchten ihren Weihnachtsbaum
bestellen, weil sie Sonderwünsche
haben, oder weil sie dem fach-
männischen Rat vertrauen, oder
einfach keine Zeit für einen per-
sönlichen Besuch auf dem Hof ha-
ben? Dann rufen Sie einfach unter
der Telefonnummer 02224-79062
oder mobil 0173-7080072 an. Das
Ehepaar Kickartz nimmt ihre Be-
stellung gerne entgegen und be-
spricht mit ihnen persönlich das
weitere Vorgehen. „Gerne nehmen
wir Sie auch in unsere Liste zufrie-
dener Kunden auf und erfragen all-
jährlich im November Ihre Wün-
sche“, so Winfried Kickartz. Täg-
lich frisch geschlagene Weihnachts-
bäume, Adventskränze, Schnitt-
grün und Ballenware in großer Aus-
wahl sind bei Kickartz erhältlich.
Zu dem Angebot zählen Nord-
manntanne (abies nordmannia),
Nobilistanne (abies nobilis), Blau-
fichte / Edeltanne (picea pungens
glauca), Rotfichte (picea abies) so-
wie Ballenware. Zur Adventszeit,
wenn ein Duft von frisch gebacke-
nen Plätzchen durch unsere Häu-
ser zieht, dann ist auch die Zeit
der Adventkränze. „Um ihren Ad-
ventskranz ganz individuell selbst
zu gestalten führen wir für Sie ab
Ende November Strohrömer in ver-
schiedenen Größen und Bindedräh-
te in verschiedenen Stärken und

Farben“, so der der Fachbetrieb
für Gartenpflege, „Wenn Sie Ihren
Adventskranz nicht selbst binden
aber nach Ihren persönlichen Vor-
stellungen gestalten möchten, fra-
gen Sie nach unseren Nobilistel-
lern mit den Durchmessern von 20
cm bis 30 cm oder nach frisch ge-
bunden Kränzen aus verschiede-
nen Naturmaterialien wie Tanne,
Buchsbaum und Thuya. Zur Deko-
ration führen wir erlesene Gewür-
ze, wie Zimtstangen, Anissterne,
Orangenschalen und getrocknete
Apfelscheiben und stehen Ihnen
gerne mit Rat und Tat zur Seite.“
Auch die Serviceleistungen rund
um den Baum, wie Kürzen, Anspit-
zen oder Einstielen der Bäume in
den Weihnachtsbaumständer oder
auch den Transport des Baumes
nach Hause wird von den Hof-Kick-
artz-Kunden seit vielen Jahren ge-

schätzt. Auch einige Pflegetipps
hält der Weihnachtsbaumfach-
mann bereit: „Entfernen Sie das
Transportnetz des Baumes erst,
wenn der Weihnachtsbaum an sei-
nem Bestimmungsort steht und im
Ständer befestigt ist, das erleich-
tert den Transport und die Äste
bleiben unbeschädigt.
Wenn Sie möchten, dass Ihr Baum
möglichst lange an seinem neuen
Standort bleibt, dann achten Sie
schon bei der Wahl des Weih-
nachtsbaumständers darauf, dass
er einen Behälter mit Wasserka-
pazität hat und befüllen sie ihn
regelmäßig. Um den Weihnachts-
baum zu akklimatisieren eignet
sich für die ersten Tage eine Raum-
temperatur zwischen 5° C und 15°
C, z. B. in der Garage oder im
Keller. Danach passt sich der Baum
auch an eine normale Zimmertem-

peratur an, wenn ihm dazu ausrei-
chend Wasser zur Verfügung steht.
Der Standort des Baumes sollte in
ausreichender Entfernung von der
Heizung gewählt werden, damit er
nicht zu hohen Temperaturschwan-
kungen ausgesetzt ist. Auch der
Schutz vor langer, direkter Son-
neneinstrahlung verhilft dem Baum
zu besonderer Langlebigkeit.“ Der
Hof Kickartz, Lichweg 10a, in Bad
Honnef-Selhof freut sich auf den
Besuch der Kundschaft und hält
bereits jetzt ein großes Weihnachts-
baumsortiment vor. Der Hof hat
montags bis freitags von 9 bis 19
Uhr sowie samstags und sonntags
von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Ab dem
8. Dezember 2023 steht das Team
des Hofes auch am Hit-Markt, Ber-
ck-Sur-Mer-Straße zur Verfügung.
Weitere Infos findet man unter
www.gartenpflege-kickartz.de.
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Das Ittenbacher Bläser-
corps freut sich auf Sie
Zu Beginn der Adventszeit laden die Musiker
in die ev. Kirche in Ittenbach ein

Flötenmusik
zur Adventszeit
Die Kunst-Kultur-Kapelle Eisbach lädt am
10. Dezember um 19 Uhr ein

Zahlreiche Blockflöten kommen in der Eisbacher Kapelle zum EinsatzZahlreiche Blockflöten kommen in der Eisbacher Kapelle zum EinsatzZahlreiche Blockflöten kommen in der Eisbacher Kapelle zum EinsatzZahlreiche Blockflöten kommen in der Eisbacher Kapelle zum EinsatzZahlreiche Blockflöten kommen in der Eisbacher Kapelle zum Einsatz

(bk) Ittenbach. Nach einigen Mo-
naten intensiver Probenarbeit
freut sich das Ittenbacher Bläser-
corps darauf, für Sie nicht nur Weih-
nachtslieder, auch zum Mitsingen,
sondern auch Swing, Pop und an-
dere Stücke zu spielen. Michael
Gesell, der Leiter des Konzertes,
hat eigens für das Blasorchester
Einiges arrangiert. Das Bläser-

corps lädt am 17. Dezember um
17 Uhr herzlich in die Ev. Kirche in
Ittenbach ein. Einen kleinen Vor-
geschmack gibt es am 3. Dezem-
ber um 17 Uhr auf dem 1. Ittenba-
cher Weihnachtsmarkt. Diese Ein-
ladung verbindet das Bläsercorps
mit dem Anliegen, stets neue
Musiker bei sich herzlich willkom-
men heißen zu können.

(bk) Eisbach. Am zweiten Advents-
sonntag öffnet die Kunst-Kultur-
Kapelle Eisbach, Prälat-Buchholz-
straße 7, um 19 Uhr wieder ihre
Türen zu einem Konzert mit Flö-
tenmusik zur Adventszeit. Drei
Blockflötenspielerinnen kommen
mit dreizehn Blockflöten, ganz
großen wie ganz kleinen, runden
wie eckigen. Sie spielen Musik
aus vier Jahrhunderten. Die Stif-

tung Eisbacher Marienkapelle lädt
herzlich zu dieser Mußestunde im
Advent ein. Im Anschluss an das
Konzert gibt es wie immer bei
einem Getränk Gelegenheit, den
Abend nachklingen zu lassen. Ein-
tritt und Getränke sind frei - Spen-
den werden jedoch gerne entge-
gengenommen und an die Stif-
tung zum Unterhalt der Kapelle
weitergegeben.
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„Home for Christmas“
Ein weihnachtliches Benefizkonzert für Haus Heisterbach

Einstimmung auf die Adventszeit
Die Musikschule der Stadt Königswinter lädt zu einem Konzert in die Christuskirche ein

Festlicher und barocke Musik wird auf dem Konzert der Musikschule zu hören seinFestlicher und barocke Musik wird auf dem Konzert der Musikschule zu hören seinFestlicher und barocke Musik wird auf dem Konzert der Musikschule zu hören seinFestlicher und barocke Musik wird auf dem Konzert der Musikschule zu hören seinFestlicher und barocke Musik wird auf dem Konzert der Musikschule zu hören sein

(bk) Heisterbach/Hangelar. „Home
for Christmas“ - unter diesem Ti-
tel steht das Benefizkonzert am
kommenden Sonntag, 3. Dezem-
ber, im Haus der Nachbarschaft
Hangelar anlässlich des 30-jähri-
gen Jubiläums von Bausteine für
das Leben e.V., Haus Heisterbach.
Junge Musiker aus der Region prä-
sentierten die schönsten Weih-
nachtslieder aus Jazz, Pop und

Klassik. Der Einlass für das Kon-
zert ist ab 16.30 Uhr und die Mu-
siker beginnen um 17.30 Uhr. Vor
Ort gibt es eine freie Platzwahl.
Karten können über die Internet-
seite www.haus-heisterbach.de
bestellt oder bei den Vorverkaufs-
stellen, Dorfschönheiten Hangelar,
Isola Verde, Bücherstube St. Au-
gustin, erworben werden. Jetzt
noch Karten für das weihnachtli-

che Benefizkonzert sicher. Der Er-
lös kommt Haus Heisterbach
zugute. Haus Heisterbach ist ein
Wohnhaus für schwangere und
alleinerziehende Frauen und ihre
Kinder in Königswinter, verbun-
den mit einem Hilfs- und Informa-
tionszentrum. In Haus Heister-
bach finden volljährige Frauen mit
ihren Kindern, die sich durch eine
Schwangerschaft in einer akuten

Notsituation befinden oder aus
anderen Gründen in eine existen-
tielle Krise geraten sind, ein Zu-
hause auf Zeit. Das Besondere:
Haus Heisterbach wird von ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern getragen und aus-
schließlich durch Spenden finan-
ziert. Weitere Informationen un-
ter www.haus-heisterbach.de, Tel.
02223/92360.

(bk) Königswinter. Am diesem
Sonntag, 3. Dezember, lädt die
Musikschule der Stadt Königs-
winter um 17 Uhr zu ihrem Ad-
ventskonzert in die Christuskir-
che in Königswinter-Altstadt,
Grabenstraße 8, ein. Fortge-
schrittene Schülerinnen und
Schüler sowie Dozentinnen und
Dozenten der Musikschule stim-
men mit einem abwechslungs-
reichen Programm mit festlicher
und barocker Musik auf die Ad-
ventszeit ein. Adventslieder, bei
denen das Publikum zum Mit-
singen eingeladen ist, runden
das Programm ab. Der Eintritt
ist frei, um Spenden für den För-
derverein der Musikschule wird
gebeten.



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 48 | Samstag, 02. Dezember 2023 | Kw 48 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper16

Karnevalstermine 2023/2024 im Siebengebirge
3. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 2024
19 Uhr - Festkommerz und Pro-
klamation der Siebengebirgstol-
litäten
5. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 2024
18.45 - Kostümsitzung der Gro-
ßen Königswinterer Karnevalsge-
sellschaft, Aula CJD Königswinter
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
Proklamation der Kindertollitäten
der KG Mer brängen et fädig, Turn-
halle Longenburgschule Nieder-
dollendorf
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
19 Uhr - Prinzenproklamation der
KG Vinxel im Zelt auf dem Vünft-
zailplatz
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
11 Uhr - Karnevalistischer Früh-
schoppen - Festausschuß Altstadt-
Karneval Königswinter - Aula CJD
Königswinter
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
15 Uhr - Seniorenkarneval der
Strücher KG und des Festaus-
schusses Heisterbacherrott,
Franz-Unterstell-Saal, Thomas-
berg
8. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 2024
KG Halt Pol - Dankordensverlei-
hung - ganztägig
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Tollitä-
tenempfang in der Volksbank -
Haus Bonn
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
Jeck is Jeil - KG Klääv-Botz Aegi-
dienberg, Bürgerhaus
12. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 2024
19 Uhr - Große Postalia-Sitzung
der Fidele Freunde Postalia Kö-
nigsinter, Aula des CJD
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
19.11 Uhr - KG Löstige Geselle -

Kleine Bürgersitzung, Starterfete
und Zeughaus Raderdoll
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
20 Uhr - Große Kostümsitzung der
Strücher KG, Franz-Unterstell-
Saal, Thomasberg
14. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 2024
Frühschoppen der KG Klääv-Botz
Aegidienberg, Bürgerhaus
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Dämmerschoppen der KG
Oelbergpiraten, Turnhalle der
Grundschule Ittenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Ramba
Zamba Bütt & Danz, Aula CJD Kö-
nigswinter
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der KG
Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Prinzenproklamation der
Narrenzunft Oberpleis, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
Mädchensitzung der KG Halt Pol,
Kurhaus Bad Honnef
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
11.11 Uhr - 1.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
25. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 2024
Prinzentreffen Festausschuss Sie-
bengebirge
26. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 2024
19.11 Uhr - Große Kostümsitzung
der KG Küzengarde, Turnhalle
Schulzentrum Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Seniorensitzung der KG Küzen-
garde, Turnhalle Schulzentrum
Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024

Ziepches Jecke - Ramba Zamba
Pänz & Party, Haus Rheinfrieden
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
9.30 Uhr - Mundartmesse der Strü-
cher KG, Kirche St. Joseph, Tho-
masberg, mit anschließenden
Frühschoppen im Franz-Unter-
stell-Saal
28.28.28.28.28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar.2024.2024.2024.2024.2024
Familiensitzung des Festkomitees
Bad Honnerfer Karneval, Saal Kai-
ser, Selhof
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
Frühschoppen der KG Küzengar-
de, Turnhalle des Schulzentrums
Niederdollendorf
31. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 2024
KG Halt Pol - Prunksitzung, Kur-
haus Bad Honnef
1.1.1.1.1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar.2024.2024.2024.2024.2024
Ziepches Jecke - Karnevalistischer
Abend im Haus Rheinfrieden
1. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 2024
19 Uhr - Sing doch ene met - Nar-
renzunft Oberpleis, Haus Bram-
kamp Oberpleis
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
Bürgersitzung des Bürgervereins
Uthweiler
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Prunksitzung der KG Spitz
pass op, Mehrzweckhalle Euden-
bach
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Kölscher Mitsingabend
im Zelt auf dem Vünftzailplatz,
Eintritt 4,44 Euro
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14 Uhr - Löstige Geselle - Kos-
tümsitzung Hohen Honnef
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
Kinderkarneval des Bürgervereins
Uthweiler gemeinsam mit dem
Kindergarten Zwergenland

3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der Oel-
bergpiraten, ev. Gemeindehaus
Ittenbach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
18 Uhr - Prunksitzung der Narr-
renzunft Oberpleis, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
19.11 Uhr - An die Bordwand klop-
fen, KC Ölbergpiraten e. V., Evan-
gelisches Gemeindehaus, Ringstr,
19, Ittenbach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der KG
Vixel im Zelt auf dem Vünftzail-
platz
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
Kölsche Mess in der Pfarrkirche
St. Johann Baptist mit anschl. Bi-
wak
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
11.11 Uhr - 2.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
11 Uhr - Frühschoppen mit der KG
Vinxel im Zelt auf dem Vünftzail-
platz
5. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 2024
15.11 Uhr - Seniorensitzung der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
Jecke Mädchen Party des Damen-
komitee Ziepchen im Weingut
Broel
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
KG Halt Pol - Jugendparty mit Cir-
cus Comicus
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
ab 15 Uhr - Karnevalsgesellschaft
„Löstige Geselle 1946 e.V.“ Bad
Honnef „Klatsch & Tratsch der
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Weiber im Zeughaus“ (Bergstr.
21, Bad Honnef), mit Siebenge-
birgs- & Kindertollitäten, De Hu-
usmeester, „Alte Kameraden“,
Oma „Finchen“, Ne Angeschm-
wemmte, „DIE URSELHOFER“ und,
und, und.
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024
Kinderkarneval der KG Mer brän-
ge et fädig, Turnhalle Longenburg-
schule Niederdollendorf
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024

Weibersitzung der Goldenschnit-
ten des Bürgerverein Uthweiler in
der Festhalle Baumschule Neu-
enfels
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszoch in It-
tenbach
im Anschluss an den Karnevals-
zoch After-Zoch-Party, Ort wird
noch bekannt gegeben
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
11 Uhr - Marktschau Rathausplatz

Bad Honnef
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Karnevlsparty der KG Mer bränge
et fädig, Turnhalle Longenburg-
schule Niederdollendorf
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der Strü-
cher KG, Franz-Unterstell-Saal,
Thomasberg
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Närrische Verhaftung der KG Kü-
zengarde

10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszug, an-
schließend After Zoch Party im Zelt
auf dem Vünftzailplatz
11. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 2024
11 Uhr - Karnevalsmesse der Nar-
renzunft Oberpleis, Kirche St. Pan-
kratius
15. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 2024
KG Mit komme met Bockeroth/
Düferoth - 9. Prinzentreffen, Rau-
schendorf, Rauschendorfer Hof

Mir komme met - so auch in die neue Session
Karnevalisten aus Bockeroth-Düferoth proklamierten ihr neues Dreigestirn und stellten ihre
neue Kinderprinzengarde vor

Stimmung pur im Alten Gasthaus in Rott - die KG „Mir komme met“Stimmung pur im Alten Gasthaus in Rott - die KG „Mir komme met“Stimmung pur im Alten Gasthaus in Rott - die KG „Mir komme met“Stimmung pur im Alten Gasthaus in Rott - die KG „Mir komme met“Stimmung pur im Alten Gasthaus in Rott - die KG „Mir komme met“
startete in die Sessionstartete in die Sessionstartete in die Sessionstartete in die Sessionstartete in die Session

Freuen sich auf die kommendeFreuen sich auf die kommendeFreuen sich auf die kommendeFreuen sich auf die kommendeFreuen sich auf die kommende
Session - Bauer Mirko, JungfrauSession - Bauer Mirko, JungfrauSession - Bauer Mirko, JungfrauSession - Bauer Mirko, JungfrauSession - Bauer Mirko, Jungfrau
Uschi II. und Prinz Gioseppe I.Uschi II. und Prinz Gioseppe I.Uschi II. und Prinz Gioseppe I.Uschi II. und Prinz Gioseppe I.Uschi II. und Prinz Gioseppe I.

(bk) Bockeroth-Düferoth. Im 71.
Jahr der KG „Mir komme met“
stellte sich die Suche nach einem
Dreigestirn als äußerst schwierig
dar. Erst 14 Tage vor der Sessi-
onseröffnung durch die tatkräfti-

ge Unterstützung des Ehrenpräsi-
denten Wolfgang Wicharz und sei-
nem Adjutanten Harald Lück ein
Dreigestirn für die Session 2023/
2024 gefunden werden. Somit
stand der Sessioneröffnung nichts

mehr im Wege. Prinz Gioseppe I.
(Montelepre) und Jungfrau Uschi
II. (Bauch) wurde nach einem Ra-
tespiel bekannt gegeben. Auch
Bauer Mirko (Efferoth) freute sich
über die Zugehörigkeit zu den
diesjährigen Tollitäten. Unter Be-
gleitung der Bergklänge und der
Prinzengarde Bockeroth wurden
die Drei auf die Bühne im Alten
Gasthaus in Bockeroth gebracht.
Zuvor konnte KG-Präsident Mar-
cel Stümper dem närrische Publi-
kum die neue Kinderprinzengar-
de vorstellen. Trainiert werden die
Kleinen von Alina Pohl und Jose-
phine Schmitz, die beide auch in
der Prinzengarde aktiv sind. Zu
Ehren des neuen Dreigestirns
tanzte die Prinzengarde unter der
Leitung von Yxonne Harbort, die
in diesem Jahr ihr 20-jähriges Ju-
biläum als Trainerin der Powerhe-
xen begeht. Die kessen Damen
brachten den Saal zum toben und
ernteten lang anhaltenden Ap-
plaus. Die Band „Jot dropp“ setz-

te den Schlusspunkt unter eine
stimmungsvolle Sessionseröff-
nung und das Dreigestirn ließ es
sich nicht nehmen noch lange mit
der Narrenschar zu feiern.
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Tierschutz Siebengebirge bittet um Hilfe
Hündin Carli möchte leben, flitzen und springen - doch sie hat
Schmerzen!

Die zauberhafte Carli ist ein soDie zauberhafte Carli ist ein soDie zauberhafte Carli ist ein soDie zauberhafte Carli ist ein soDie zauberhafte Carli ist ein so
fröhlicher, junger Hund. Doch siefröhlicher, junger Hund. Doch siefröhlicher, junger Hund. Doch siefröhlicher, junger Hund. Doch siefröhlicher, junger Hund. Doch sie
hat große Schmerzen!hat große Schmerzen!hat große Schmerzen!hat große Schmerzen!hat große Schmerzen!

Wenn sie sich setzen soll, legt sie
sich lieber hin. Denn das Hinset-
zen tut weh. Wenn sie voller Über-
mut und Lebensfreude über das
Feld läuft und eine engere Kurve
nimmt, schreit sie vor Schmerzen
auf. Dabei ist Vermittlungshündin
Carli gerade mal ein Jahr alt!
Die Junghündin kam vor ein paar
Monaten aus Rumänien zum Tier-
schutz Siebengebirge und war
zunächst völlig unauffällig. Mit der
zunehmenden Bewegung auf den
Hundewiesen des Orscheider Tier-
schutzhofes und bei Spaziergän-
gen wurden ihre Probleme klar
erkennbar. Die Röntgenaufnah-
men brachten für die Tierschützer
die niederschmetternde Diagno-
se: Carli braucht eine Hüft-Ope-
ration, eine sogenannte Femor-
kopf-Resektion!
Sabine Ritzenhofen, Leiterin der

Hundeabteilung, ist verzweifelt:
„Wir haben für Carli die Verant-
wortung übernommen und wer-
den ihr helfen wieder gesund zu
werden. Sie soll ein fröhlicher
Hund sein, ohne unter Schmerzen
leiden zu müssen“. Die Operation
und anschließende Physiothera-
pie sind sehr teuer. Wir rechnen
mit einer vierstelligen Summe.
An dieser Stelle bittet der Tier-
schutz Siebengebirge um Spen-
den, damit die zauberhafte Carli
wieder glücklich und unbe-
schwert sein kann....sie steht
doch gerade erst am Anfang ih-
res Lebens.
Spenden bitte auf das Konto
IBAN: DE70 3705 0299 0000 191
601. Stichwort: „Happy Hip für
Carli“ oder per Paypal.
Weitere Vereinsinformationen er-
hält man über die Hotline unter

02224 980 3216 oder hier:
www.tierschutz-sieben
gebirge.de, auf Facebook und In-
stagram.
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Stadt informiert über den
Ausbau der Ersatzstraße
Die Veranstaltung findet am 7. Dezember
um 18 Uhr in Haus Bachem,
Drachenfelsstraße 4, statt

Der Bau einer sogenannten Ersatzstraße in der Altstadt von Königswin-Der Bau einer sogenannten Ersatzstraße in der Altstadt von Königswin-Der Bau einer sogenannten Ersatzstraße in der Altstadt von Königswin-Der Bau einer sogenannten Ersatzstraße in der Altstadt von Königswin-Der Bau einer sogenannten Ersatzstraße in der Altstadt von Königswin-
ter soll den Verkehrsfluss optimierenter soll den Verkehrsfluss optimierenter soll den Verkehrsfluss optimierenter soll den Verkehrsfluss optimierenter soll den Verkehrsfluss optimieren

(bk) Königswinter. Für 2024 plant
die Stadt den Bau des Teilab-
schnittes der sogenannten Ersatz-
straße in der Altstadt von Königs-
winter. Der Ausbau bildet den
Lückschluss zwischen der Stein-
metzstraße und der Drachenfels-
straße einschließlich des Park-
platzes am Küferweg. Die geän-
derte Verkehrsführung nach dem
Bau der Ersatzstraße soll die Ver-
kehrssituation verbessern. Das
Ziel ist eine übersichtlichere Ver-
kehrsführung in der Altstadt, eine
verbesserte Erreichbarkeit des
östlichen Bereichs der Hauptstra-
ße und eine Reduzierung des Ver-
kehrs in der Rheinallee und der
Hauptstraße. Nach Durchführung
der Baumaßnahmen ist eine
durchgehende Befahrbarkeit der

Ersatzstraße im Einrichtungsver-
kehr von „An der Helte“ bis zur
Bahnhofstraße gegeben. In den
letzten Monaten wurde dazu die
Gesamtplanung für den provisori-
schen Bahnübergang Drachenfels-
straße entwickelt. Das schließt die
erforderliche Fußgängerquerung
über die Ersatzstraße ein, inklusi-
ve der Aufstellfläche. Ebenso wur-
de eine temporäre Anbindung über
die Drachenfelsstraße bis zum
bereits fertig gestellten Abschnitt
der Wilhelmstraße geplant. Der
Baubeginn ist für Anfang 2024 und
die voraussichtliche Fertigstellung
bis Ende 2024 vorgesehen. In ei-
ner Informationsveranstaltung wir
die Fachverwaltung gemeinsam
mit dem Planungsbüro die Maß-
nahme vorstellen.

Sprechstunden der
Seniorenvertretung
Die nächste Sprechstunde der Se-
niorenvertretung der Stadt findet
am Dienstag, 5. Dezember im
Raum 002 (Selhof) im Erdgeschoss
des Rathauses statt. Von 11 bis
12 Uhr steht dort Dr.Hans-Chris-
toph Anders, Vorsitzender der Se-
niorenvertretung, den Bürger-
innen und Bürgern für Informatio-
nen über die Arbeit der Senioren-

vertretung und Anregungen für die
Seniorenarbeit in der Stadt zur
Verfügung.
Die Aegidienberger Mitglieder der
Seniorenvertretung Anne Bial-
kowski, Annette Eichendorf und
Ingrid Hülder bieten ihre nächste
Sprechstunde am Freitag, 1. De-
zember von 11 bis 12 Uhr im Bür-
gerbüro am Aegidiusplatz an.
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Mit dem Bus zu viel Kultur
im neuen Jahr!
Theaterangebot für Königswinter (Tal),
Ittenbach und Aegidienberg

Thilo Beu, Theater BonnThilo Beu, Theater BonnThilo Beu, Theater BonnThilo Beu, Theater BonnThilo Beu, Theater Bonn

Die Theatergemeinde Bonn legt ab
Anfang 2024 erneut ein Angebot für
Theaterbesuche mit Busservice auf.
Gerade jetzt in der dunklen Zeit wird
es vielen wieder bewusst - allein
oder mit dem Auto den weiten Weg
nach Bonn ins Theater, das ist wahr-
lich kein Vergnügen. Die Autofahrt
im Dunkeln und der Fußweg zum
Theater, allein durch die Stadt, die
Parkplatzsuche... da wird auf den
eigentlich ersehnten Theaterbesuch
dann doch oft verzichtet. Die Thea-
tergemeinde Bonn möchte Theater-
interessierte buchstäblich abholen -
mit einem Reisebus an verschiede-
nen Haltepunkten in Aegidienberg,
Ittenbach, Oberpleis und Königswin-
ter (Tal), um dann gemeinsam mit
der Gruppe nach Bonn ins Theater
zu fahren. Bei jedem Wetter, bei Dun-
kelheit, ob allein oder zu zweit. Der
Bus bringt die Gruppe sicher direkt
zum Theater und holt sie dort auch
nach der Vorstellung pünktlich wieder
ab, um alle zu Ihren Haltepunkten
zurückzubringen. Die geplanten Hal-
testellen sind derzeit Oberpleis - Ka-
tholische Kirche, Aegidienberg -
Marktplatz, Ittenbach - Königswin-
terer Str./ Ecke Kirchstraße und Kö-
nigswinter - Clemens-August-Stra-
ße. Weitere Haltestellen können

nach Bedarf eingerichtet werden.
Wir starten am 3. Februar in das
Kulturjahr 2024 - mit „Rigoletto“ in
der Bonner Oper. Am 02. März besu-
chen wir die Vorstellung „Meer Mal-
ente“ in Malentes Theaterpalast in
Pützchen und die vorerst letzte Vor-
stellung wird das Musical „Tell me
on a Sunday“ im Kleinen Theater
Bad Godesberg am 24. April 2024
sein. Eine Fortsetzung des Abos mit
voraussichtlich 8 Vorstellungen für
die Spielzeit 2024/25 (ab ca. Sep-
tember 2024) ist geplant, setzt aber
eine Teilnehmerzahl von ca. 20 Per-
sonen voraus.
Das bisher geplante Abo ist ein
Schnupperangebot zum Einstieg und
zum Ausprobieren des Angebotes.
Es eignet sich auch perfekt als Weih-
nachtsgeschenk - sprechen Sie uns
wegen organisatorischer Fragen
hierzu gern einfach an!
Weitere Informationen erhalten Sie
bei der Theatergemeinde BONN un-
ter 0228-915030 (Mo bis Fr, 9 bis13
Uhr) oder per Mail an info@tg-
bonn.de. Auf Anfrage erhalten Sie
auch gern einen Angebotsflyer per
Post. Alternativ freut sich unsere eh-
renamtliche Gruppenleiterein Angela
Spring auch über Ihren persönlichen
Anruf: 0177-4970656.
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Heizungswechsel - was ändert sich?
Ein Online-Vortrag am 13. Dezember um 18 Uhr
(bk) Königswinter. Ein Heizungs-
wechsel steht an - aber welches
neue Heizungssystem kommt in
Frage? 65 Prozent erneuerbare
Energien nutzen - wie geht das?
Die VHS Siebengebirge bietet in
Kooperation mit der Energie-
agentur Rhein-Sieg und den En-
ergieexperten der Verbraucher-
zentrale NRW am 13. Dezember
um 18 Uhr einen Online-Vortrag
zu diesem Thema an. Klima-

freundliche Alternativen zu den
fossilen Brennstoffen Öl und Gas
stehen sowohl im Neubau als
auch bei Sanierungen im Gebäu-
debestand im Mittelpunkt.
Wärmepumpe, Pelletheizung
oder Solarthermie-Anlage wir-
ken sich nicht nur positiv auf
den eigenen Geldbeutel aus,
sondern auch auf die Umwelt.
Antworten zu alternativen und
den derzeit erlaubten Heizungs-

systemen und den entsprechen-
den Fördermöglichkeiten erhal-
ten die Teilnehmenden im Zuge
dieser Veranstaltung. Es refe-
riert Philipp Stauß von der Ver-
braucherzentrale NRW. Im An-
schluss an den Vortrag können
gerne Fragen an den Referen-
ten gestellt werden. Weitere In-
fos zum Einsparen von Energie
und zu Terminen rund um die
energetische Gebäudesanierung

gibt es unter
www.energieagentur-rsk.de. Die
Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist bis zum 11.
Dezember unter
www.vhs-siebengebirge.de und
mit der Kursnummer Z30053
nötig. Die Einwahldaten werden
zeitnah zur Veranstaltung ver-
sendet. Auskunft erteilt die Ge-
schäftsstelle der Volkshochschu-
le unter 02244/889-207.

„Büchermarkt zur
Winterzeit“ in der
Stadtbücherei Bad Honnef
Bad Honnef. „Büchermarkt zur
Winterzeit“ in der Stadtbücherei
Bad Honnef - unter diesem Motto
veranstaltet die Stadtbücherei Bad
Honnef ab sofort einen Bücherfloh-
markt. Bis zum 21. Dezember wer-
den Romane, Kinderbücher und
Sachbücher, Spiele, DVDs und CDs
zum geringen Preis angeboten.
Ideal z.B. zum Eindecken für die
gemütliche Lesezeit im Winter. Auch
Weihnachtsbücher lassen sich
beim Flohmarkt entdecken. Vom

Erlös des Büchermarktes werden
dann wieder neue Medien für die
Stadtbücherei angeschafft.
Der Flohmarkt findet statt wäh-
rend der Öffnungszeiten: Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag von 10 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr und Sams-
tag von 10 bis 13 Uhr. Einfach mal
vorbeischauen! Im Anschluss dar-
an macht die Stadtbücherei dann
selber Winterpause und schließt
vom 22. Dezember bis 1. Januar
2024.
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9. Speed-Debating im Schulzentrum Oberpleis
Ein Dialog zwischen Jugendlichen, Verwaltung, Politik und weiteren Einrichtungen mit einer
überaus positiven Bewertung

Eine Veranstaltung, die sowohl bei den Jugendlichen aber auch bei ihrenEine Veranstaltung, die sowohl bei den Jugendlichen aber auch bei ihrenEine Veranstaltung, die sowohl bei den Jugendlichen aber auch bei ihrenEine Veranstaltung, die sowohl bei den Jugendlichen aber auch bei ihrenEine Veranstaltung, die sowohl bei den Jugendlichen aber auch bei ihren
Gesprächspartnern auf eine durchweg positive Reaktion stießGesprächspartnern auf eine durchweg positive Reaktion stießGesprächspartnern auf eine durchweg positive Reaktion stießGesprächspartnern auf eine durchweg positive Reaktion stießGesprächspartnern auf eine durchweg positive Reaktion stieß

Die Noten, die dieses Speed-Debating erhielt, lagen zwischen „sehr gut“ und „gut“ und bestätigten den Erfolg dieser VeranstaltungDie Noten, die dieses Speed-Debating erhielt, lagen zwischen „sehr gut“ und „gut“ und bestätigten den Erfolg dieser VeranstaltungDie Noten, die dieses Speed-Debating erhielt, lagen zwischen „sehr gut“ und „gut“ und bestätigten den Erfolg dieser VeranstaltungDie Noten, die dieses Speed-Debating erhielt, lagen zwischen „sehr gut“ und „gut“ und bestätigten den Erfolg dieser VeranstaltungDie Noten, die dieses Speed-Debating erhielt, lagen zwischen „sehr gut“ und „gut“ und bestätigten den Erfolg dieser Veranstaltung

Ein reger Meinungsaustausch fandEin reger Meinungsaustausch fandEin reger Meinungsaustausch fandEin reger Meinungsaustausch fandEin reger Meinungsaustausch fand
an den 22 Tischen in der Aula desan den 22 Tischen in der Aula desan den 22 Tischen in der Aula desan den 22 Tischen in der Aula desan den 22 Tischen in der Aula des
Schulzentrums stattSchulzentrums stattSchulzentrums stattSchulzentrums stattSchulzentrums statt

(bk) Oberpleis. 20 Tische waren in
der Aula des Schulzentrums Ober-
pleis aufgestellt. Sowohl Vertreter
der Stadtverwaltung Königswinter
wie auch Vertreter aus dem Frei-
zeit- und beruflichen Bereich hat-
ten zu einem Informationsaus-
tausch dort Platz genommen. 44
Schülerinnen und Schüler der wei-
terführenden Schulen hatten
wieder die Möglichkeit mit ihren
Fragen und Anliegen ins Gespräch
zu kommen. Bereits zum neunten
Mal hat der Servicebereich Förde-
rung von jungen Menschen und
Familien der Stadt Königswinter
diese überaus interessante Veran-
staltung organisiert. Was machen
Sie als Bürgermeister und was pas-

siert mit den Steuereinnahmen der
Stadt - nur einige der Fragen, die
Bürgermeister Lutz Wagner ge-
stellt wurden. „Es war erneut eine
spannende Talk-Runde“, so Wag-
ner, „Schulwegsicherung, öffentli-
che Toiletten, Breitbandausbau
und Klimaschutz, alles Themen, die
die Schülerinnen und Schüler mit
mir diskutiert haben. Es war kein
Monolog, es war ein Meinungs-
austausch und ich nehme viele
neue Ideen der jungen Leute mit.“
Der Vertreter des Werbekreises
Oberpleis, Wilfried Thomas, beton-
te: „Es ist uns ein Anliegen, die
Ausbildungsplätze in der Region
bekannt zu machen. Unsere Fir-
men bieten durchaus spannende
Ausbildungsplätze an, ein Ange-
bot, das ganz in der Nähe liegt.“
Für die Polizeiwache Ramersdorf
zeigte sich Stefan Scharfenstein
erstaunt darüber, dass sich die Ju-
gendlichen eine höhere Polizeiprä-
senz wünschten: „Ich glaube, das
ihr heute mitgenommen habt, dass
man mit der Polizei durchaus über
die Sicherheitsnotwendigkeiten
und -bedürfnisse in der Stadt re-
den kann. Ich nehme mit, dass eine
stärkere Präsenz hier erwünscht
ist. Informationen über eine Aus-
bildung bei uns, auch verbunden
mit einem Studium, standen
oftmals im Mittelpunkt unserer
Gespräche.“ Die Vertreter des Job-
Centers nahmen mit, dass ihre

Dienstleistung noch besser an den
Schulen bekannt gemacht werden
sollte. „Das Wissen über die Aus-
schüsse der Stadt und die öffentli-
chen Ausschusssitzungen muss in
den Schulen gestärkt werden, um
hier die Möglichkeit zu vermitteln,
an einem solchen Termin als Zuhö-
rer teilnehmen zu können“, so Mi-
chael Ridder, der für den Ausschuss
Stadtentwicklung, Umwelt und Kli-
maschutz an dem Speed-Debating
teilnahm. „Es war ein sehr span-
nendes und informatives Treffen“,
so die abschließende Meinung der
teilnehmenden Schülerinnen und
Schüler, „Wir wünschen uns, einen
derartigen Meinungsaustausch
öfter führen zu können. Wir haben

vieles erfahren und die Zusammen-
setzung der Experten hat ein gro-
ßes Spektrum abgebildet. Viele un-
terschiedliche Bereiche konnten
aus verschiedenen Blickwinkeln
beleuchtet werden. Wir können uns
nun aufgrund der erhaltenen Infor-
mationen unsere eigene Meinung
bilden.“ Zum Schluss der Veran-
staltung hatten die Schülerinnen
und Schüler die Möglichkeit, den
Wert eines solchen Speed-Deba-
ting mit den Noten eins bis sechs
zu bewerten. Die Organisatoren
wie auch die Gesprächspartner
konnten sich auf die Schulter klop-
fen denn ihr Engagement für die
jungen Leute erhielt generell die
Noten ein und zwei.
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Bebauungsplan in Oberpleis
Beschluss zur Einleitung des Beschluss zur Einleitung des Beschluss zur Einleitung des Beschluss zur Einleitung des Beschluss zur Einleitung des Aufhebungsverfahrens und frühzeitigenAufhebungsverfahrens und frühzeitigenAufhebungsverfahrens und frühzeitigenAufhebungsverfahrens und frühzeitigenAufhebungsverfahrens und frühzeitigen
Beteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplan Nreit zum Bebauungsplan Nreit zum Bebauungsplan Nreit zum Bebauungsplan Nreit zum Bebauungsplan Nr..... 60/2 „Sieg- 60/2 „Sieg- 60/2 „Sieg- 60/2 „Sieg- 60/2 „Sieg-
burger Straße“ im Stadtteil Oberpleis.burger Straße“ im Stadtteil Oberpleis.burger Straße“ im Stadtteil Oberpleis.burger Straße“ im Stadtteil Oberpleis.burger Straße“ im Stadtteil Oberpleis.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz des
Rates der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 08.11.2023
Folgendes beschlossen:

1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz
(ASUK) des Rates der Stadt Königswinter fasst gemäß § 2 Abs. 1
Baugesetzbuch den Beschluss zur Einleitung des Aufhebungsver-
fahrens für den Bebauungsplan Nr. 60/2 „Siegburger Straße“.

2. Die Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch frühzeitig
an der Aufhebung des Bebauungsplans beteiligt und die Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden gemäß § 4 Abs.
1 Baugesetzbuch (BauGB) zur frühzeitigen Äußerung aufgefordert.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung

Die vorstehenden Beschlüsse werden hiermit öffentlich bekanntge-
macht.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut des papiergebundenen Dokumen-
tes der Beschlüsse mit den Beschlüssen des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Umwelt und Klimaschutz übereinstimmt und dass nach § 2
Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist.

Eine aufsichtsbehördliche Genehmigung ist nicht erforderlich.

Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Tages vollzogen, an
dem die Bekanntmachung erscheint.

Die Erforderlichkeit der Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 60/2 „Sieg-
burger Straße“ ergibt sich dadurch, dass die Bebauungsplanfestset-
zungen nicht eindeutig sind, auf veralteten Grundlagen basieren und
daher keine Rechtssicherheit besteht. Zielsetzung der Aufhebung des
Bebauungsplans Nr. 60/2 ist die rechtssichere planungsrechtliche Be-
urteilung zukünftiger Bauvorhaben zu ermöglichen.

Die Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig an der
Planung beteiligt. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwick-
lung eines Gebietes in Betracht kommen, und die voraussichtlichen
Auswirkungen der Planung zu informieren.

Die frühzeitige Beteiligung findet in der Zeit vom 13. Dezember 202313. Dezember 202313. Dezember 202313. Dezember 202313. Dezember 2023
bis einschließlich 14.bis einschließlich 14.bis einschließlich 14.bis einschließlich 14.bis einschließlich 14. J J J J Januar 2024anuar 2024anuar 2024anuar 2024anuar 2024 statt. Während dieser Zeit können
die Planunterlagen im Internet unter www.koenigswinter.de, Rubrik
„Planen und Bauen“, Unterrubrik „Stadtplanung/Bauleitplanung“,
Menüpunkt „Aktuelle Planverfahren“ eingesehen werden.

Zusätzlich werden die Planunterlagen im Foyer des Verwaltungsge-
bäudes Thomasberg, Obere Straße 8, 53639 Königswinter-Thomas-
berg, von außen jederzeit einsehbar, ausgehangen.

Zusätzlich können die Planunterlagen während der Zeit der frühzeiti-
gen Beteiligung im Servicebereich Stadtplanung, Obere Straße 8,
53639 Königswinter-Thomasberg nach vorheriger Terminvereinbarung
(Frau Vanck-Melich, telefonisch unter 02244 889- 178) vor Ort einge-
sehen werden.

Stellungnahmen können bis zum 14. Januar 2024 insbesondere schrift-
lich, per E-Mail (E-Mail-Adresse: annika.vanck-melich@koenigs
winter.de) oder nach Terminvereinbarung zur Niederschrift im Service-
bereich Stadtplanung, Obere Straße 8, 53639 Königswinter vorge-
bracht werden.
Das Verwaltungsgebäude kann barrierefrei erreicht werden.

Die Planungen werden im Rahmen einer öffentlichen Bürgeranhörung
vorgestellt. Die Bürgeranhörung findet statt am

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, den 13. den 13. den 13. den 13. den 13. Dezember 2023 um 18:00 Uhr Dezember 2023 um 18:00 Uhr Dezember 2023 um 18:00 Uhr Dezember 2023 um 18:00 Uhr Dezember 2023 um 18:00 Uhr,,,,,
im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,im Sitzungssaal des Rathauses Oberpleis,

Dollendorfer Str. 39, 53639 Königswinter-Oberpleis

Zu dieser Veranstaltung ist jedermann eingeladen. Neben der Erläute-
rung der Planungen erhält die Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung.

Wir weisen darauf hin, dass Sie mit der Abgabe einer Stellungnahme der
Verarbeitung Ihrer angegebenen personenbezogenen Daten (wie Name,
Anschrift, E-Mailadresse) zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c DSGVO
werden die Daten im Zuge des Planverfahrens für die gesetzlich be-
stimmten Dokumentationspflichten sowie für die Informationspflicht
Ihnen gegenüber genutzt. Weitere Informationen zur Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten können Sie im städtischen Internetangebot un-
ter https://www.koenigswinter.de/de/datenschutz.html abrufen.

Königswinter, den 20.11.2023
gez.
Lutz Wagner
Bürgermeister

Geltungsbereich Nr. 60/2 „Siegburger Straße“Geltungsbereich Nr. 60/2 „Siegburger Straße“Geltungsbereich Nr. 60/2 „Siegburger Straße“Geltungsbereich Nr. 60/2 „Siegburger Straße“Geltungsbereich Nr. 60/2 „Siegburger Straße“
(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 48 | Samstag, 02. Dezember 2023 | Kw 48 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper24

Bebauungsplan in Thomasberg
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der ÖffentlichkeitAufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der ÖffentlichkeitAufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der ÖffentlichkeitAufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der ÖffentlichkeitAufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
zum Bebauungsplan Nrzum Bebauungsplan Nrzum Bebauungsplan Nrzum Bebauungsplan Nrzum Bebauungsplan Nr..... 60/41, 60/41, 60/41, 60/41, 60/41, 1. 1. 1. 1. 1. Änderung „Sondergebiet F Änderung „Sondergebiet F Änderung „Sondergebiet F Änderung „Sondergebiet F Änderung „Sondergebiet Fachkli-achkli-achkli-achkli-achkli-
nik“ im Stadtteil nik“ im Stadtteil nik“ im Stadtteil nik“ im Stadtteil nik“ im Stadtteil TTTTThomasberg.homasberg.homasberg.homasberg.homasberg.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz des
Rates der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 08.11.2023
Folgendes beschlossen:

1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz der
Stadt Königswinter fasst gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
den Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 60/41, 1.
Änderung „Sondergebiet Fachklinik“ im Stadtteil Königswinter
Thomasberg.
Zielsetzung der Änderung des Bebauungsplans ist die Anpassung
der Festsetzungen des bestehenden Sondergebiets zur Ermögli-
chung der Ansiedlung einer Fachklinik sowie der untergeordneten
Nutzungen „Beherbergung“ und „Wohnen“.

2. Die Bebauungsplanänderung wird im beschleunigten Verfahren
gemäß § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung
durchgeführt.

3. Die Verwaltung wird beauftragt mit dem Vorhabenträger einen
städtebaulichen Vertrag (Planungsvereinbarung zur Regelung der
Verfahrenskosten) abzuschließen.

4. Die Öffentlichkeit wird nach Abschluss der Planungsvereinbarung
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch frühzeitig an der 1. Änderung des
Bebauungsplans beteiligt. Die Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange werden gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch zur
frühzeitigen Äußerung aufgefordert.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung

Die vorstehenden Beschlüsse werden hiermit öffentlich bekanntge-
macht.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut des papiergebundenen Dokumen-
tes der Beschlüsse mit den Beschlüssen des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Umwelt und Klimaschutz übereinstimmt und dass nach § 2
Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist.

Eine aufsichtsbehördliche Genehmigung ist nicht erforderlich.

Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Tages vollzogen, an
dem die Bekanntmachung erscheint.

Die Öffentlichkeit wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig an der
Planung beteiligt. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwick-
lung eines Gebietes in Betracht kommen, und die voraussichtlichen
Auswirkungen der Planung zu informieren.

Die frühzeitige Beteiligung findet in der Zeit vom 12. Dezember 202312. Dezember 202312. Dezember 202312. Dezember 202312. Dezember 2023
bis einschließlich 13.bis einschließlich 13.bis einschließlich 13.bis einschließlich 13.bis einschließlich 13. J J J J Januar 2024anuar 2024anuar 2024anuar 2024anuar 2024 statt. Während dieser Zeit können
die Planunterlagen im Internet unter www.koenigswinter.de, Rubrik
„Planen und Bauen“, Unterrubrik „Stadtplanung/Bauleitplanung“,
Menüpunkt „Aktuelle Planverfahren“ eingesehen werden.

Zusätzlich werden die Planunterlagen im Foyer des Verwaltungsge-
bäudes Thomasberg, Obere Straße 8, 53639 Königswinter-Thomas-
berg, von außen jederzeit einsehbar, ausgehangen.

Zusätzlich können die Planunterlagen während der Zeit der frühzeiti-
gen Beteiligung im Servicebereich Stadtplanung, Obere Straße 8,
53639 Königswinter-Thomasberg nach vorheriger Terminvereinbarung
(Frau Barbara Kinz, telefonisch unter 02244 889- 171) vor Ort eingese-
hen werden.

Stellungnahmen können bis zum 13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024 insbesondere schrift-
lich, per E-Mail (E-Mail-Adresse: Barbara.Kinz@Koenigswinter.de) oder
nach Terminvereinbarung zur Niederschrift im Servicebereich Stadt-
planung, Obere Straße 8, 53639 Königswinter vorgebracht werden.

Das Verwaltungsgebäude kann barrierefrei erreicht werden.

Die Planungen werden im Rahmen einer öffentlichen Bürgeranhörung
vorgestellt. Die Bürgeranhörung findet statt am

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 12. den 12. den 12. den 12. den 12. Dezember 2023 um 18:00 Uhr Dezember 2023 um 18:00 Uhr Dezember 2023 um 18:00 Uhr Dezember 2023 um 18:00 Uhr Dezember 2023 um 18:00 Uhr,,,,,
im Fim Fim Fim Fim Foyer des Rathauses oyer des Rathauses oyer des Rathauses oyer des Rathauses oyer des Rathauses TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg,
Obere Straße 8, 53639 Königswinter

Zu dieser Veranstaltung ist jedermann eingeladen. Neben der Erläute-
rung der Planungen erhält die Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung.

Wir weisen darauf hin, dass Sie mit der Abgabe einer Stellungnahme der
Verarbeitung Ihrer angegebenen personenbezogenen Daten (wie Name,
Anschrift, E-Mailadresse) zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c DSGVO
werden die Daten im Zuge des Planverfahrens für die gesetzlich be-
stimmten Dokumentationspflichten sowie für die Informationspflicht
Ihnen gegenüber genutzt. Weitere Informationen zur Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten können Sie im städtischen Internetangebot un-
ter https://www.koenigswinter.de/de/datenschutz.html abrufen.

Königswinter, den 20.11.2023
gez.
Lutz Wagner
Bürgermeister

Geltungsbereich Nr. 60/41, 1. Änderung „Sondergebiet Fachklinik“Geltungsbereich Nr. 60/41, 1. Änderung „Sondergebiet Fachklinik“Geltungsbereich Nr. 60/41, 1. Änderung „Sondergebiet Fachklinik“Geltungsbereich Nr. 60/41, 1. Änderung „Sondergebiet Fachklinik“Geltungsbereich Nr. 60/41, 1. Änderung „Sondergebiet Fachklinik“
(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)
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Bläserfreunde begeisterten mit einem Kirchkonzert
Zahlreiche Zuhörer waren am
Samstag, 25. November, in die Ka-
tholische Kirche in Niederdollen-
dorf gekommen.
Mit einem abwechslungsreichen
Programm, das Dirigent Dirk
Wachtler zusammengestellt und
zum großen Teil arrangiert hatte,
begeisterten die Bläserfreunde
Niederdollendorf ihr Publikum.
Gleich zum Auftakt servierten die

Musiker mit einer festlichen Eröff-
nungsmusik „Gloria in excelsis
Deo“ ein Klangerlebnis. Es folgten
ausdrucksvolle Klassiker wie
„Christmas Variations“ von Roland
Kernen, You raise me up“ von Rolf
Lovland, „Jingle Bell Rock“ von
Josef Beal u. James Boothe und
einem weiteren Instrumentalwerk
von Roland Kernen „Präludium &
Choral“. Auch weihnachtliche

Volksweisen, wie „Leise rieselt der
Schnee“ -“Süßer die Glocken nie
klingen“ oder „Laßt uns froh und
munter sein“ bei dem die Besu-
cher gerne mitsangen und den Kir-
chenraum erfüllten. Nach einer
Reihe von weiteren Stücken, wie
„White Christmas“, „Santa Claus
is comming to town“, The little
drummer boy“ „Weihnachts-Pol-
ka“ erklang mit „Choral and Rock

out“ ein musikalischer Höhepunkt.
Die Konzertbesucher spendeten
minutenlang Beifall, für den sich
die Musiker mit der „Petersburger
Schlittenfahrt“ und dem geistli-
chen Gedicht Dietrich Bonhoeffers
„Von guten Mächten“ bedankten.
Das Konzert war zudem für einen
guten Zweck bestimmt. Der Erlös
geht an die „Tafel Königswinter“.
Hubert Stock
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Familienmesse zum ersten
Advent

Themengottesdienst - nicht nur
für Jugendliche „Weihnachten
2023 - aber wie??“

Jugendgottesdienst am 10. Dezember in der
Emmauskirche Heisterbacherrott

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Prädikantin i. A. Edna Li
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-

page oder in der Kirche erhältlich
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
18 Uhr - Christliche Meditation
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
18.30 Uhr Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
10 Uhr - Kindergottesdienst
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich

Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 3. 3. 3. 3. 3. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-
orenstift am Honnefer Kreuz
Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 3. 3. 3. 3. 3. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber
11 Uhr - Familiengottesdienst mit
Kindergarten in der Erlöserkirche
- Diakon Schilling und anschlie-
ßend gemeinsames Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen im
Gemeindehaus
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
17 Uhr - Weihnachtskonzert Gos-
pelchor: „20 Jahre ´n Joy „ in der
Erlöserkirche
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
8 Uhr - Schulgottesdienst der
Grundschule in der Erlöserkirche
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 10. 10. 10. 10. 10. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber
11 Uhr - Gottesdienst mit Frauen-
hilfe in der Erlöserkirche-Pfarre-
rin Beuscher und anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.     Advent,10.Advent,10.Advent,10.Advent,10.Advent,10. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber
17 Uhr - „Candlelight“ mit allen
Chören und Adventsliedersingen
im Innenhof oder bei schlechtem
Wetter in der Kirche

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst der Evan-
gelischen Frauenhilfe
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
19.30 Uhr - Männerkochen
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
19 Uhr - Skatabend
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
15 Uhr - Frauenhilfe
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
19.30 Uhr - Dienstagforum „...und
Friede auf Erden bei den Men-
schen seines Wohlgefallens“ -
Pfarrer Horst Leckner
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember

10.30 Uhr - Gottesdienst- Pfarrer
Klemp-Kindermann
19 Uhr Musik trifft Gebet
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
10 Uhr - Frauen lesen Literatur
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
18 Uhr Adventsfenster am Gemein-
dehaus - Stimmen Sie sich mit
uns auf die Weihnachtszeit ein
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
15.30 Uhr - Ökumenischer Spie-
letreff
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
20 Uhr - Taizé-Andacht
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
15 Uhr - Literaturkreis
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
10.30 Uhr - Familiengottesdienst
zum 1. Advent - Pfarrerin Krüger
und Vikarin Reinert

Zum Thema „Weihnachten 2023 -
aber wie?? Unbeschwertes Weih-
nachtsfeiern - es fällt nach die-
sem Krisen-Jahr schwer.“ findet
am Sonntag, 10. Dezember um 11
Uhr der nächste Jugendgottes-
dienst in der Emmauskirche, Dol-
lendorferstraße 399 in Heisterba-
cherrott, statt.
Mehr denn je brauchen wir Licht
und einen guten Grund, um zuver-
sichtlich zu bleiben. Deshalb fei-
ern wir diesen Gottesdienst, tan-
ken Licht und Kraft und freuen

uns über Menschen jeden Alters,
die mitfeiern.
Weihnachten 2023, so können wir
es angehen.
Das Jugo-Team bereitet zu diesem
Thema einen wundervollen Gottes-
dienst vor. Nicht nur Jugendliche,
sondern auch Erwachsene sind zu
diesem Gottesdienst eingeladen.
Für die Jüngsten findet parallel ein
Kindergottesdienst statt. Beim an-
schließenden leckeren „Come-to-
gether“ ist Zeit für Futtern, Lachen
und gute Begegnungen.

Am Sonntag, 3. Dezember um
9.30 Uhr findet in der Kirche St.
Martin, Selhof eine Familienmes-
se zum ersten Advent statt. Sie
wird von Kindern und dem Kin-
derchor mitgestaltet. Herzliche
Einladung an alle Familien. Nach

der Messe findet der Kaffee un-
term Turm statt. Dort kann man
bei einer Tasse Kaffee mit ande-
ren Besuchern ins Gespräch
kommen.
In der Kirche wird für die Bad Hon-
nefer Tafel gesammelt!

LebensRaum Kirche
Der LebensRaum Kirche ist eine ökumenische Initiative der katholi-
schen und evangelischen Gemeinden in Sankt Augustin.
Wir wollen - zum Ausruhen einladen - Begegnung ermöglichen -
Impulse geben und zuhören. Sie finden uns in der HUMA-Shoppingwelt/
Marktebene freitags von 16 bis 18 Uhr und samstags von 12 bis 16 Uhr
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Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler, St. Margareta Stieldorf, St.
Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heisterbacherrott, Zur schmerzhaften Mutter
Ittenbach, St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Familienmesse
11.30 Uhr - Hon Hochamt
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember

7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.
Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
S. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Vorabendmesse
zum Hochfest
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt

Hl. Messe
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal Got-
tesdienst für Kleine Leute
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
15 Uhr - St. Pankratius Taufe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Adventskonzert Cantus Cantabilis
19 Uhr - St. Pankratius Musik trifft
Gebet in der evang. Kirche
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Mes-
se

14.30 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
mit Senioren
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Pilgermesse fällt aus wegen Bau-fällt aus wegen Bau-fällt aus wegen Bau-fällt aus wegen Bau-fällt aus wegen Bau-
arbeiten in der Kirche!!arbeiten in der Kirche!!arbeiten in der Kirche!!arbeiten in der Kirche!!arbeiten in der Kirche!!
17 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-

tesdienst
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
8 Uhr - St. Pankratius Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Gottesdienst f. Kleine Leute
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

Einladung zum gemeinsamen
Adventssingen
am 16. Dezember, 17 Uhr, in der
Kirche St. Margareta in Stieldorf
Wie bereits im letzten Jahr veran-
staltet die katholische Kirchen-
gemeinde St. Margareta, Stiel-
dorf, ein Adventssingen der be-
sonderen Art, diesmal in ökume-
nischer Kooperation.
Der Jahrhunderte alte Ruf im Ad-
vent „rorate caeli - tauet Himmel
den Gerechten“ lädt alle sanges-
freudigen Menschen - ob alt oder
jung - zum gemeinsamen Singen
altbekannter Advents- und Weih-
nachtslieder ein.
Diese Gesänge entsprechen in
ihrer Reihenfolge dem zeitlichen

Ablauf des Geschehens um die
Geburt Christi und werden durch
besinnliche Texte verbunden. Die
Gemeinden singen für sich zur
Ehre Gottes und Freude aller Mit-
singenden, begleitet von Flöten-
spiel, Orgel, Trompeten und Po-
saunen.
Die Kirche ist bunt illuminiert. Vie-
le Kerzen schaffen ein adventli-
ches Ambiente. Zum Ausklang der
Veranstaltung erklingt das „Go,
tell it on the mountain, over seven
hills and everywhere“. Danach sind
alle ausgetrockneten Kehlen zu
Glühwein, Plätzchen, Gespräch
und Basar herzlich eingeladen.
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Tipps und Termine aus dem evangelischen Leben an Sieg und Rhein
Den Den Den Den Den Advent feiernAdvent feiernAdvent feiernAdvent feiernAdvent feiern
Ökumenische Ökumenische Ökumenische Ökumenische Ökumenische AdventsandachtenAdventsandachtenAdventsandachtenAdventsandachtenAdventsandachten
Vier Siegburger Gemeinden - die
beiden evangelischen, die katholi-
sche und die freikirchliche - laden
zu gemeinsamen Andachten im Ad-
vent ein: immer mittwochs um 19
Uhr in Sankt Servatius, Kirchplatz
6, 53721 Siegburg. „Ankommen“
lautet das Thema. Die Termine: 6.
Dezember mit Carmen Kremser,
Katholische Pfarrgemeinde St. Ser-
vatius, Thema „Beten & Singen“,
13. Dezember mit Pfarrerin Ruth
Wirths von der Evangelischen Kir-
chengemeinde Siegburg, Thema
„Hören…“, und 20. Dezember, An-
ton Tontchev von der Christusge-
meinde Siegburg, Thema „…auf die
Botschaft für mich“.
Adventsliedersingen in OberlarAdventsliedersingen in OberlarAdventsliedersingen in OberlarAdventsliedersingen in OberlarAdventsliedersingen in Oberlar
Die Evangelische Friedenskirchen-
gemeinde Troisdorf lädt für Don-
nerstag, 30. Dezember, 17 Uhr, in
die Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14, 53842 Troisdorf, zum Sin-
gen von Adventsliedern ein.
Web:
https://www.frieden-troisdorf.de/
Andachten in SpichAndachten in SpichAndachten in SpichAndachten in SpichAndachten in Spich
Drei Taizé-Andachten in der Advents-
zeit gibt es in der Lukaskirche Spich,
Im Wiesengrund 9, 53842 Troisdorf -
an den Donnerstagen 7. und 14. De-
zember, jeweils ab 19 Uhr.
Web:
https://www.frieden-troisdorf.de/
Lebendiger Lebendiger Lebendiger Lebendiger Lebendiger Adventskalender in BadAdventskalender in BadAdventskalender in BadAdventskalender in BadAdventskalender in Bad
HonnefHonnefHonnefHonnefHonnef
Die Evangelische Kirchengemeinde
Bad Honnef bittet zum „Lebendi-
gen Adventskalender“. Vom 1. bis
zum 23. Dezember gibt es jeden
Tag eine andere Station - bei Fami-
lien aus der Gemeinde, in der Lö-
wenburgschule, in der katholischen
Gemeinde, in zwei Kitas. Treffpunkt
ist jeweils um 18 Uhr. Die Teilneh-
menden erwarten Einstimmungen
auf Weihnachten - in Form von Lich-
tern und Lebkuchen, Gedichten und
Geschichten, Plätzchen und Punsch.
Am 2. Advent, dem 10. Dezember,
beginnt das „Türchen“ früher: Das
Adventsliedersingen und „Candle-
light“ mit allen Chören startet um
17 Uhr in der Erlöserkirche, Luisen-
straße 13, 53604 Bad Honnef.
Web: https://www.ev-kirche-bad-
honnef.de/lebendiger-advents
kalender
Lebendiger Lebendiger Lebendiger Lebendiger Lebendiger Adventskalender inAdventskalender inAdventskalender inAdventskalender inAdventskalender in
HolzlarHolzlarHolzlarHolzlarHolzlar
Gemeinsam mit der Katholischen

Pfarrei Christ-König organisiert die
Evangelische Kirchengemeinde
Bonn-Holzlar vom 1. bis zum 23.
Dezember einen lebendigen Ad-
ventskalender. Immer ab 18 Uhr la-
den Menschen aus den beiden Ge-
meinden zu sich vor das Haus ein,
um rund 15 Minuten innezuhalten:
Abstand vom Alltag zu finden, zu
singen, Geschichten zu hören und
ins Gespräch zu kommen.
Web:
https://www.standeinteilung.de/
event/22f866c34M19MU5
Lebendiger Lebendiger Lebendiger Lebendiger Lebendiger Adventskalender inAdventskalender inAdventskalender inAdventskalender inAdventskalender in
HennefHennefHennefHennefHennef
Die Vorfreude auf Christi Geburt tei-
len, darum geht es auch der Evange-
lischen Kirchengemeinde Hennef bei
ihrem Lebendigen Adventskalender.
Vom 1. bis 23. Dezember öffnet
jeweils um 18 Uhr ein Adventsfens-
ter an einem anderen Haus.
Web:
https://evangelisch-in-hennef.de/
lebendiger-adventskalender/
JubiläumJubiläumJubiläumJubiläumJubiläum
‚nJoy, der Gospelchor der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Hon-
nef, besteht 20 Jahre und feiert das
Jubiläum mit dem Weihnachtskon-
zert am ersten Adventswochenen-
de: Der Chor singt unter der Lei-
tung von Johannes Weiß am Frei-
tag, 1., und Samstag, 2. Dezember,
19.30 Uhr, sowie am Sonntag, 3.
Dezember, 17 Uhr, Erlöserkirche,
Luisenstraße 13, 53604 Bad Hon-
nef. Einlass ist bereits eine halbe
Stunde vorher und Glühweinaus-
schank folgt hinterher.
Web: https://www.ev-kirche-bad-
honnef.de/
Winterfest in Mülldorf-NordWinterfest in Mülldorf-NordWinterfest in Mülldorf-NordWinterfest in Mülldorf-NordWinterfest in Mülldorf-Nord
Am Samstag, 2. Dezember, 14 bis
18 Uhr, ist es so weit: Die Quartiers-
sozialarbeit der Diakonie An Sieg
und Rhein, der Abenteuerspielplatz
der Jugendfarm Bonn und die Mo-
bile Jugendarbeit der Katholischen
Jugendagentur Bonn laden zu ei-
nem geselligen winterlichen Nach-
barschaftsfest in Sankt Augustin in
die Ankerstraße neben den Gärten
der Nationen ein. Neben heißen
Getränken, gegrillten Würstchen
und verschiedenen Angeboten für
Alt und Jung erwartet die Be-
wohner:innen des Quartiers nach-
barschaftliche Begegnung und ein
gemütliches Lagerfeuer. Kuchen-
und Keksspenden sind willkommen.
Für Fragen und Vorschläge, sich ein-
zubringen, ist Quartierssozialarbei-

ter Nico Dreuw montags bis frei-
tags im Quartiersbüro, Ankerstra-
ße 19, 53757 Sankt Augustin oder
telefonisch unter 0160 5546258 er-
reichbar.
Web: www.diakonie-sieg-rhein.de
Seelscheider ChreesmaatSeelscheider ChreesmaatSeelscheider ChreesmaatSeelscheider ChreesmaatSeelscheider Chreesmaat
Der Weihnachtsmarkt rund um die
Dorfkirche Seelscheid, Pfarrer-Juli-
us-Smend-Platz 1, 53819 Neunkir-
chen-Seelscheid, öffnet am Sams-
tag, 2. Dezember, von 14.30 bis 22
Uhr. Der Markt bietet eine ökume-
nische Andacht zu Beginn, Buden
mit Weihnachtsdekoration, Kalen-
dern, Schmuck und Lampen. Außer-
dem gibt es köstliche Speisen und
Getränke. Auf der Bühne sind u.a.
der MGV Seelscheid zu hören, die
Chorgemeinschaft St. Georg, der
Evangelische Kirchenchor, der Gos-
pelchor „Good News“ und der
Spielmannszug der Feuerwehr.
Web: https://seelscheid.ekir.de/
2023/11/26/seelscheder-chresmaat-
02-12-2023-1430-22-uhr
„Sehet ein Licht“„Sehet ein Licht“„Sehet ein Licht“„Sehet ein Licht“„Sehet ein Licht“ - so ist die Chor-
musik zum Advent und zur Einstim-
mung auf Weihnachten überschrie-
ben, die am Samstag, 2. Dezember,
um 15 Uhr in der Johanneskirche,
Viktoriastraße 1, 53840 Troisdorf,
beginnt. Der Kammerchor „vox ani-
mata“ singt unter der Leitung von
Robert Göstl. Mit dabei sind die
Kantorei und die Jugendkantorei
der Johanneskirche unter der Lei-
tung von Kirchenmusikdirektorin
Brigitte Rauscher sowie Jan-Mar-
tin Chrost (Orgel) und André Kraus-
haar (Klavier). Es erklingen Werke
von Praetorius, Reger, Gies, Abend-
roth und Mawby. Der Eintritt ist frei.
Spenden für die Kirchenmusik sind
willkommen.
Web: https://evangelischtroisdorf.de/
2023/11/27/einstimmung-in-den-
advent/
Konzert in SpichKonzert in SpichKonzert in SpichKonzert in SpichKonzert in Spich
Der Posaunenchor der Evangeli-
schen Friedenskirchengemeinde
Troisdorf unter der Leitung von Jo-
hannes Langendorf spielt im Kon-
zert am Samstag, 2. Dezember, 18
Uhr, in der Lukaskirche, Im Wiesen-
grund 9, 53842 Troisdorf, Werke aus
verschiedenen Epochen und vor-
weihnachtliche Weisen.
Web:
https://www.frieden-troisdorf.de/
Eintritt frei!Eintritt frei!Eintritt frei!Eintritt frei!Eintritt frei! Der Evangelische Kir-
chenchor Eitorf lädt zum Mitsing-
konzert in die Evangelische Kirche,
Bahnhofstraße 17, 53783 Eitorf. Es

beginnt am Sonntag, 3. Dezember,
um 13.30 Uhr.
Web:
https://www.ev-kirche-eitorf.de/
WeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
Ökumenisch eröffnet wird der Weih-
nachtsmarkt an der Frankfurter Stra-
ße in Hennef - am Sonntag, 3. De-
zember, 16 Uhr, mit Pastorin Katha-
rina Opalka für die Evangelische
Kirchengemeinde Hennef und Ver-
tretern anderer christlicher Kirchen.
Die Hennefer Gemeinde hat auch
einen Stand auf dem Weihnachts-
markt. Sie bietet Kaffee und Mohn-
kuchen, Kürbissuppe und Gesprä-
che über Gott und die Welt an.
Web:
https://evangelisch-in-hennef.de/
Adventssingen in SiegburgAdventssingen in SiegburgAdventssingen in SiegburgAdventssingen in SiegburgAdventssingen in Siegburg
Die Evangelische Krankenhausseel-
sorge im Heliosklinikum in Sieg-
burg lädt zum Adventssingen in die
Krankenhauskapelle, Ringstraße 49
53721 Siegburg. Gesungen wird
jeweils donnerstags, 7., 14. und 21.
Dezember, von 15 bis 15.45 Uhr.
Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische AdventsandachtAdventsandachtAdventsandachtAdventsandachtAdventsandacht
Alte und neue Adventsmusik und
besinnliche Texte sind in der Ad-
ventsandacht am Samstag, 9. De-
zember, 18 Uhr, zu hören. Kantor
Johannes Merkle gestaltet die An-
dacht in der Kreuzkirche, Graben-
straße 65, 53844 Troisdorf.
Web:
https://www.frieden-troisdorf.de/
Konzert des Bonner KammerchorsKonzert des Bonner KammerchorsKonzert des Bonner KammerchorsKonzert des Bonner KammerchorsKonzert des Bonner Kammerchors
Er besteht 50 Jahre und beschließt
sein Jubiläum mit drei Adventskon-
zerten. Am Sonntag, 10. Dezember,
17 Uhr, tritt der Bonner Kammer-
chor in der Nachfolge-Christi-Kir-
che, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 8,
53227 Bonn, auf. Werke von Char-
les Villiers Stanford, Benjamin Brit-
ten, Eric Whitacre, William Harris,
Max Reger, Jan Sandström, Ola Gjei-
lo, Herbert Howells und Bob Chil-
cott stehen auf dem Programm.
Web:
https://bonner-kammerchor.de/ein
ladung-adventskonzerte-2023/
„A Christmas Carol“ in Beuel„A Christmas Carol“ in Beuel„A Christmas Carol“ in Beuel„A Christmas Carol“ in Beuel„A Christmas Carol“ in Beuel
Tom Daun liest am Donnerstag, 14.
Dezember, 20 Uhr, aus Charles Di-
ckens Roman und spielt Harfe. Das
Konzert, eine Kooperation mit der
Brotfabrik, findet in der Versöh-
nungskirche, Neustraße 2, 53225
Bonn, statt.
Web:
https://www.evangelisch-beuel.de/
harfenkonzert-mit-tom-daun/
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Was begeistert mich am Ehrenamt bei den Bergklängen?

Computer und Internet in Königswinter

Die musikalische Freizeitgestal-
tung hat mir als Bassist im Or-
chester schon immer viel Spaß
gemacht. Aber auch die Förderung
des Brauchtums und die Ausbil-
dung von Jugendlichen sind wich-
tige Themen, um die sich jemand
kümmern muss. Organisation von

Abläufen und die Gestaltung von
Events fiel mir persönlich auch
immer recht leicht.
Als es bei mir beruflich etwas ru-
higer wurde, wollte ich diese Fä-
higkeiten im Verein stärker ein-
bringen. Ich freue mich, dass ich
im Ehrenamt meinen persönlichen

Beitrag zum Geschehen im Ort,
und der Gestaltung von Festen
und Konzerten für die Mitbürger
leisten kann. Der Job des 1. Vor-
sitzenden ist natürlich auch mit
viel Aufwand verbunden, aber man
bekommt jede Menge Spaß durch
die gemeinsame Freizeitgestal-

tung zurück.
Ich bedanke mich bei allen, die den
Verein aktiv unterstützen und freue
mich über jede Unterstützung und
jedes neue Vereinsmitglied.
Bruno Orth
1. Vorsitzender Musikzug Berg-
klänge Heisterbacherrott e.V.

Wer sind wir?Wer sind wir?Wer sind wir?Wer sind wir?Wer sind wir?
Unsere ehrenamtliche Gruppe
heißt „Computer und Internet“„Computer und Internet“„Computer und Internet“„Computer und Internet“„Computer und Internet“,
auch zu finden unter https://
computerundinternet.info
Wir sind 2010 entstanden aus der
Aktion „Aktiv im Alter“ der Stadt
Königswinter und haben seitdem
fast 2.000 Hilfen geleistet.
Was machen wir?Was machen wir?Was machen wir?Was machen wir?Was machen wir?
Unser Angebot ist für private Mit-
bürger der Generation 55plus und
andere Ratsuchende gedacht, die
den Wunsch haben, mit Compu-
ter, Laptop, Tablet und Smartpho-
ne umzugehen.
Anfänger sind häufig unsicher.
Besitzer von internetfähigen Ge-
räten sind häufig mit Verände-
rungen auf den Geräten konfron-
tiert. Andere haben von ihren Kin-
dern ein Smartphone geschenkt
bekommen, um mit diesen zu
kommunizieren.
Um was geht es?Um was geht es?Um was geht es?Um was geht es?Um was geht es?
Einstellungen waren bereits vor-
handen oder wurden vorgenom-
men, aber wie war das noch mit
den Fotos?
Wie kann man eine Mail, Whats-
app-Nachricht oder Bilder verschi-
cken?
Wie schreibe ich meinem/r Enkel-
in einen Geburtstagsgruß?
Kann ich das Schreiben wegen der
kleinen Buchstaben auf dem
Smartphone vermeiden?
Wo kann ich meine Bilder sicher
speichern?

Kann ich einzelne Nachrichten lö-
schen?
Meine Bank wünscht, dass ich
zukünftig Internet-Banking ma-
che, wie geht das?
Wie kann man im Internet ein-
kaufen?
Wie kann man von dem Smart-
phone drucken?
Warum erhalte ich keine Mail
mehr?
Wie bekomme ich meine Daten
auf das neue Smartphone?
Und so weiter geht das mit den
unbeantworteten Fragen der Rat-
suchenden.
Was ist die Lösung?Was ist die Lösung?Was ist die Lösung?Was ist die Lösung?Was ist die Lösung?

Bei all diesen oder anderen Fra-
gen behandeln wir jeden, der zu
uns in unsere regelmäßigen
Sprechstunden an vier Standor-
ten im Bereich Königswinter
kommt, immer individuell. Wir
nehmen uns Zeit für jeden einzel-
nen Ratsuchenden.
Für netzwerkeingebundene Gerä-
te, wie Desktop-Computer und
Drucker etc. helfen wir nach Ver-
einbarung auch vor Ort.
Unsere aktuellen MitstreiterUnsere aktuellen MitstreiterUnsere aktuellen MitstreiterUnsere aktuellen MitstreiterUnsere aktuellen Mitstreiter
Der Kreis der aktuellen Ehren-
amtler ist wie seine Zielgruppe
zwischen 55 und 80 und alle ha-
ben noch Spaß an den aktuellen

und zukünftigen „neuen Medi-
en“.
Wir freuen uns über jede Anfrage
/ Anmeldung zu unseren Bera-
tungsstunden.
Einige unserer Ratsuchenden be-
suchen uns regelmäßig, um ihr
Wissen über die neuen Medien zu
vergrößern. Für uns ist es ein Zei-
chen, dass unsere Hilfe gefragt
ist.
Besonders freuen wir uns, wenn
sich ein Hilfesuchender mit einem
Lächeln verabschiedet und frohen
Mutes nach Hause geht.
Verantwortlicher Kontakt: Ulrich
Utsch, Tel. 02244 6550
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Ehrenamt in Köwi - Lokaler geht’s nicht

Ehrenamtliche Kitzrettung
durch den Hegering Siebengebirge e.V.

Ich bin Amelie, 20 Jahre alt und
komme aus Königswinter. Seit
Februar 2020 engagiere ich
mich ehrenamtlich beim Stadt-
jugendring Königswinter e.V.
Angefangen habe ich aus rei-
ner Neugier und Interesse an
der Arbeit mit Kindern.
Im ersten Jahr war ich eine von
sechs Betreuer*innen in einer
der drei Altersgruppen der Fe-
riennaherholung, kurz FNE. In
meinem zweiten und dritten
Jahr beim Stadtjugendring durf-
te ich als eine von zwei
Leiter*innen eine Gruppe von
circa 30 Kindern und sechs
Betreuer*innen leiten. Zudem
wurde ich immer mehr in die
Organisation und Planung in-
volviert.
Bevor die FNE wirklich losge-

hen kann, wird ein vielseitiges
und spaßiges Programm zum je-
weiligen Thema der Gruppe im
Team erarbeitet. Das Programm
geht zwei Wochen von Montag
bis Freitag, 9 bis 16 Uhr, also
werden zehn Tage mit
mindestens zwei Programm-
punkten geplant. Dazu gehört
neben dem Sammeln von Ideen
für Ausflüge und Bastelaktio-
nen vor allem die Kontaktauf-
nahme zu jeweiligen Anbietern,
zum Beispiel von Selbstvertei-
digungskursen für Kinder.
Weiterhin werden für alle drei
FNE-Gruppen T-Shirts und Kap-
pen bestellt, die Essenspläne
vom Catering auf die Gruppen
angepasst und vieles mehr.
Durch mein ehrenamtliches En-
gagement habe ich interessan-

te neue Leute kennengelernt
aus verschiedensten Ecken von
Königswinter und der Umge-
bung, außerdem kann ich mein
Interesse an der Zusammenar-
beit mit Kindern verfolgen.
Viele Kinder, deren Eltern in
den Sommerferien arbeiten
müssen, nehmen an der FNE teil
und wollen ihre Ferien trotz-
dem genießen, auch ohne
Strand und Meer.
Deshalb ist es immer besonders
schön zu sehen, dass die Kin-
der einen großartigen Tag mit
ihrer Gruppe verbracht haben
und ganz stolz ihren Eltern
beim Abholen erzählen oder
zeigen, was wir an dem Tag ge-
bastelt und erlebt haben. Ich
finde es jedes Jahr auf Neue
schön, ihre Begeisterung und

Neugierde zu sehen und ihnen
dabei zu helfen, neue Fähigkei-
ten zu erlernen und sich wei-
terzuentwickeln. Außerdem
schätze ich die Möglichkeit zu
sehen, wie einzelne Kinder
wachsen und sich entwickeln,
da teilweise die Kinder alle drei
Altersgruppen der FNE durch-
laufen. Jedes Jahr sieht man
neue, aber auch bekannte Ge-
sichter, die am ersten Tag mit
ihren Eltern an den Standorten
ankommen.
Es ist eine Chance, spielerisch
zu lernen und gemeinsam Spaß
zu haben. Die Dankbarkeit und
das Lächeln der Kinder sind un-
bezahlbar und erinnern mich
daran, warum ich mich für die-
ses ehrenamtliche Engagement
entschieden habe.

Bild: Anna BauernfeindBild: Anna BauernfeindBild: Anna BauernfeindBild: Anna BauernfeindBild: Anna Bauernfeind

Frühmorgens vor Tau und Tag,
gegen 4 Uhr haben sich auch
dieses Jahr wieder viele Male
die Mitglieder des Hegering
Siebengebirge e.V.und Mitglie-
der des erweiterten Vorstands
Piet Meyer und Jochen Rohner
mit ihren Kitzrettungsteams
auf den Weg gemacht.
Ziel ist jedes Mal eine Wiese,
die noch am selben Tag gemäht
wird, um Heu, Silage oder an-
dere Futtermittel zu machen.
Anders als bei uns Menschen
sind die Ricken nur bei ihren
Kitzen, wenn sie diese säugen.
In der übrigen Zeit liegen die
Kitze auf sich gestellt in Wie-
sen oder im Wald.
Weil sich die Kitze ohne ihre
Mutter nicht wegbewegen,
muss vor dem Mähen die Wiese
abgesucht werden, damit nicht
ein Kitz, was dort auf seine
Mutter wartet und ohne diese
nicht selbständig weggeht, vom
Mähwerk erfasst und getötet
wird.
Also lassen Piet Meyer und Jo-
chen Rohner, wenn sie von den
Jagdpächtern gerufen werden,
weil in ihrem Revier eine Wiese
gemäht werden soll, ihre Droh-

nen in den noch dunklen Him-
mel aufsteigen. Denn nur dann,
wenn es draußen noch frisch ist,
kann die mit einer Wärmebild-
kamera ausgestattete Drohne
das im Gras liegende und war-
me Rehkitz entdecken.
Findet die Drohne ein Kitz, schi-
cken Piet Meyer und Jochen
Rohner ihre Teammimitglieder

an genau diese Stelle. Wenn die
Kitze von diesen gefunden wur-
den, werden sie vorsichtig mit
Handschuhen und in einem Bett
aus Gras aufgehoben und aus
der Wiese getragen. Die Kitze
auf keinen Fall direkt zu berüh-
ren ist dabei wichtig, da sie
andernfalls von ihrer Mutter
verstoßen werden.

Am Rande der Wiese werden
die Kitze dann vorübergehend
in eine eigens dafür gefertigte
und mit Luftlöchern ausgestat-
tete Kiste gelegt, wo sie sicher
sind.
Ist der Mähvorgang beendet,
werden die Kitze wieder in die
Freiheit entlassen und wohlbe-
halten von ihren Müttern wie-
dergefunden.
153 Rehkitze haben die Kitz-
rettungsteams des Hegering
Siebengebirge e.V. um Piet
Meyer und Jochen Rohner n
diesem Jahr vor dem Mähtod
gerettet. Möglich war dies, weil
die zwei Drohnenteams um Piet
Meyer und Jochen Rohner in 54
Einsätzen von Mitte Mai bis
Mitte Juni frühmorgens mit den
Drohnen und Helfern aus den
Revieren unterwegs waren.
Dank einer sehr großzügigen
Spende der LVM Versicherung,
Richard Radermacher, konnte
das Equipment der Drohnen-
teams verbessert werden.
Ein beispielhafter ehrenamtli-
cher Einsatz für den wir als He-
gering, aber auch viele Rehkit-
ze und Ricken sehr dankbar
sind.
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Der Nahostkonflikt zwischen Hamas und Israel
Aus aktuellem Anlass las der Jugendbuchautor Manfred Theisen vor den 10. Klassen der
Christopherusschule Königswinter

Auch das Thema Fake-News wurde anhand des Nahortkonfliktes ange-Auch das Thema Fake-News wurde anhand des Nahortkonfliktes ange-Auch das Thema Fake-News wurde anhand des Nahortkonfliktes ange-Auch das Thema Fake-News wurde anhand des Nahortkonfliktes ange-Auch das Thema Fake-News wurde anhand des Nahortkonfliktes ange-
sprochensprochensprochensprochensprochen

Manfred Theisen las aus seinemManfred Theisen las aus seinemManfred Theisen las aus seinemManfred Theisen las aus seinemManfred Theisen las aus seinem
Buch „Checkpoint Jerusalem“Buch „Checkpoint Jerusalem“Buch „Checkpoint Jerusalem“Buch „Checkpoint Jerusalem“Buch „Checkpoint Jerusalem“

Die Schülerinnen und Schüler machten sich ihre Notizen und diskutierten mit dem BuchautorDie Schülerinnen und Schüler machten sich ihre Notizen und diskutierten mit dem BuchautorDie Schülerinnen und Schüler machten sich ihre Notizen und diskutierten mit dem BuchautorDie Schülerinnen und Schüler machten sich ihre Notizen und diskutierten mit dem BuchautorDie Schülerinnen und Schüler machten sich ihre Notizen und diskutierten mit dem Buchautor

(bk) Königswinter. „Checkpoint
Jerusalem“ - eine Liebe in Zeiten
des Terrors. Die Geschichte von
Amer und Maya spielt mitten in
der zweiten Intifada. Auf dem Weg
nach Jerusalem trifft Amer das is-
raelische Mädchen Maya. Maya
gefällt Amer sofort. Sie ist hübsch
und sehr freundlich zu ihm, dem
palästinensischen Jungen. Als er
Maya gegen den Widerstand ih-
rer Eltern wiedertrifft, verlieben
sich die beiden. Doch in Amer
steigt der Hass gegen alle Israe-
lis auf. Ihre Liebe scheint aus-
sichtslos. Die Beziehung beider
Menschen, die durch die Bezie-
hung zwischen Palästinensern und
Israelis auf eine schwere Beweh-
rungsprobe gestellt wird, wurde

Tageszeitung. Er hat im Nahen
Osten und in Afrika recherchiert
und dort für das Auswärtige Amt
und für das Goethe-Institut gear-
beitet. Seit 2000 ist er freier Au-
tor und lebt mit seiner Familie in
Köln. Seine Bücher sind in zahl-
reiche Sprachen übersetzt und
ausgezeichnet. Theisen schreibt
zu dem auch zum Thema Fake
News und Medienkompetenz.
Auch dies war Inhalt der 90-minü-
tigen Veranstaltung. Dabei wurde
beschrieben, wie organisiert heut-
zutage Fake News über die Medi-
en vermittelt werden und woran
man solche irritierenden Nach-

durch den Autor Manfred Theisen
nicht nur vorgelesen sondern auch
kommentiert und aufgrund des
aktuellen Konfliktes im Nahen
Osten analysiert. Die Schülerinnen
und Schüler sogen die Informati-
on auf, verglichen durchaus die
Situation der beiden Jugendlichen
mit dem Leben hier in Deutsch-
land und machten sich ihre Noti-
zen über den Vortrag von Man-
fred Theisen. Manfred Theisen
wurde 1962 in Köln geboren. Der
Politologe forschte zwei Jahre für
das deutsche Innenministerium in
der Sowjetunion und arbeitete als
leitender Redakteur einer Kölner

richten erkennen kann. „Es gibt
Firmen, die nichts anderes ma-
chen, als gezielt solche Fake News
über die sozialen Netzerke zu ver-
breiten“, so Theisen, „Sie sind
oftmals nicht sofort zu erkennen,
beinhalten jedoch bestimmte
Wortspiele, die den Fachmann hier
sofort aufhorchen lassen.“ Es war
ein überaus interessanter Vormit-
tag in der Aula des CJD, der zum
Nachdenken anregte. Es war kei-
ne Monolog, sondern ein Vortrag,
bei dem Schülerinnen und Schü-
ler der 10. Klassen Fragen stellen
konnten, was sie dann auch in-
tensiv taten.
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Harn- & Stuhlinkontinenz sind ein weit ver-
breitetes, jedoch oft tabuisiertes Problem. 

aller Altersgruppen. Oft ist die Ursache eine 

Gegen Harn- & Stuhlinkontinenz

Verbessert die Haltefunktion

Tiefenwirksames 

für Frauen & Männer

DAS HILFT BEI 

INKONTINENZ 

nicht-invasiv ohne Übungen weniger Einlagen von zu Hause aus

Jetzt kostenfreie 

Probebehandlung vereinbaren.

0228 - 55 54 98 01

0228 - 55 54 98 01 Südstraße 9  | 53343 WachtbergKontakt: Ziesenhenne Care GmbH

Der Kostenlose Apfel - unser Herzensprojekt
Alle zwei Wochen erreichen das CJD mehr als 1.000 Äpfel, die am Schulkiosk auf die
Schülerinnen und Schüler des CJD warten

Einen leckeren Apfel gibt es seit Anfang November wieder im Schulkiosk des CJDEinen leckeren Apfel gibt es seit Anfang November wieder im Schulkiosk des CJDEinen leckeren Apfel gibt es seit Anfang November wieder im Schulkiosk des CJDEinen leckeren Apfel gibt es seit Anfang November wieder im Schulkiosk des CJDEinen leckeren Apfel gibt es seit Anfang November wieder im Schulkiosk des CJD

(bk) Königswinter. Dank der
Spende des königswinterer Un-
ternehmens RHI Magnesita, mit
dem die Christopherusschule
Königswinter seit einigen Jah-
ren eng zusammenarbeitet,
konnte in Zusammenarbeit mit
dem Obst- und Kartoffelhof
Mohr aus Stieldorferhohn sowie
dem Förderverein der Schule
wieder der kostenlose Apfel am
Schulkiosk einführt werden. „So
erreichen uns nun alle zwei Wo-
chen 12 große Kisten mit Äpfeln
aus dem Siebengebirge, mehr
als 1.000 Äpfel, die in den Pau-
sen kostenlos an die Schüler-
innen und Schüler ausgegeben
werden“, so Sebastian Hüwels,
„Das Projekt läuft nun 12 Mo-
nate. Ein tolles, gesundes Es-
sensangebot. Lasst es Euch
schmecken.
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CJD übergibt hohe Spende an die Tafel Königswinter
Das Konzertprojekt des sinfonischen Kreisblasorchesters (KBO) Rhein Erft e.V. und der CJD
Christophorusschule Königswinter war erneut ein voller Erfolg

Von rechts: Matthias Kiefer (KBO), Jonny Natelberg, (Tafel Königswinter) Lukas Vreden (CJD), Bernd UlrichVon rechts: Matthias Kiefer (KBO), Jonny Natelberg, (Tafel Königswinter) Lukas Vreden (CJD), Bernd UlrichVon rechts: Matthias Kiefer (KBO), Jonny Natelberg, (Tafel Königswinter) Lukas Vreden (CJD), Bernd UlrichVon rechts: Matthias Kiefer (KBO), Jonny Natelberg, (Tafel Königswinter) Lukas Vreden (CJD), Bernd UlrichVon rechts: Matthias Kiefer (KBO), Jonny Natelberg, (Tafel Königswinter) Lukas Vreden (CJD), Bernd Ulrich
Schaefer (CJD), Astrid Karres (CJD) bei der SpendenübergabeSchaefer (CJD), Astrid Karres (CJD) bei der SpendenübergabeSchaefer (CJD), Astrid Karres (CJD) bei der SpendenübergabeSchaefer (CJD), Astrid Karres (CJD) bei der SpendenübergabeSchaefer (CJD), Astrid Karres (CJD) bei der Spendenübergabe

Schüler des Gymnasiums am Oelberg veranstalten
traditionellen „Green-Corner-Weihnachtsmarkt“ 2023 -
Erlös fließt wieder einem guten Zweck zu
Ganz herzlich lädt das Gymnasi-
ums am Oelberg, Oberpleis ein
zum diesjährigen „Green Corner„Green Corner„Green Corner„Green Corner„Green Corner-----
Weihnachtsmarkt“Weihnachtsmarkt“Weihnachtsmarkt“Weihnachtsmarkt“Weihnachtsmarkt“ auf dem
gleichnamigen Platz vor demgleichnamigen Platz vor demgleichnamigen Platz vor demgleichnamigen Platz vor demgleichnamigen Platz vor dem
Selbstlernzentrum (EckSelbstlernzentrum (EckSelbstlernzentrum (EckSelbstlernzentrum (EckSelbstlernzentrum (Ecke e e e e WWWWWeilereilereilereilereiler-----
weg/Im weg/Im weg/Im weg/Im weg/Im Wiesengrund) am Diens-Wiesengrund) am Diens-Wiesengrund) am Diens-Wiesengrund) am Diens-Wiesengrund) am Diens-
tag,tag,tag,tag,tag, 5. 5. 5. 5. 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, ab 16 Uhr ab 16 Uhr ab 16 Uhr ab 16 Uhr ab 16 Uhr
Der Markt wird am 5.Dezember
ab 16 Uhr auf dem Unterstufen-
schulhof stattfinden. Die Vorbe-
reitungen laufen bereits seit An-
fang des Schuljahres.
Eine große Anzahl an verschiede-

nen Essensangeboten, sowie Ver-
kaufsstände mit handgemachten
Weihnachtsdekorationen der ver-
schiedenen Jahrgangsstufen, als
auch ein unterhaltsames Bühnen-
programm sind wie immer beim
Weihnachtsmarkt zu finden, der
dieses Jahr zum zehnten Mal
durchgeführt werden kann. Die
Klassen der Unterstufe bieten
selbstgemachte Artikel an ihren
Verkaufsständen an und die Q2
bietet wie gewohnt Essen an (Piz-
za, Crêpe...).

Die Technik AG der Schule hilft
beim Bühnenprogramm mit, wel-
ches aus jetzigen Schüler*innen,
Lehrer*innen und ehemalige
Schüler*innen besteht, die etwas
aufführen.
In diesem Jahr werden 75 Prozent
der Einnahmen an das Haus St.
Sebastian und an das Haus Naza-
reth gespendet. Die restlichen 25
Prozent des Gewinns gehen an die
jeweiligen Klassen-/ Stufenkassen.
Der Weihnachtsmarkt wird von
dem „Green Corner“ Projektkurs

der Q1 organisiert und durchge-
führt. Die Teilnehmenden des
Green Corner Projektkurses sind:
Theodor Bierbrauer, Gianina Grec-
co, Kian Banna, Maximilian Schal-
lowetz, Carla Brassel, Faruk Sus-
caroni, Milo Berndorff, Nicolas
Blum, Matties Radermacher, Ja-
nis Kunkel, Lisa Perings, Anniki
Klingmüller, Lisa de Jong, Jonas
Hafke, Julia Kappes, Carlotta Rei-
se und Mathilda Esser. Der Kurs
wird vom Lehrer Bejamin Altrog-
ge geleitet.

(bk) Königswinter. Strahlende Ge-
sichter gab es im Foyer der CJD
Christophorusschule Königswinter
bei der Spendenübergabe des Er-
löses aus dem Benefizkonzert, das
kürzlich in der Aula der Schule statt-
gefunden hatte. „Das Konzertpro-
jekt des sinfonischen Kreisblasor-
chesters (KBO) Rhein Erft e.V. und
der CJD Christophorusschule Kö-
nigswinter war in diesem Jahr
wieder sehr gelungen“, so Matt-
hias Kiefer, Dirigent des Orches-
ters und Pressesprecherin Astrid
Karres übereinstimmend. Die stol-
ze Summe von 3.227,55 Euro sorg-
te für große Freude bei Jonny Na-
telberg von der Königswinterer Ta-
fel e.V. und allen Beteiligten. „Mit
dieser großzügigen Spende wer-
den wir vielen Familien und allein-
stehenden Menschen aus Königs-
winter gerade jetzt in der Advents-
zeit eine besondere Freude ma-
chen können“, so Natelberg. Er
nahm die Spende stellverstretend
für seine ehrenamtlichen Helfer
dankbar entgegen. Ermöglicht wur-
de diese Unterstützung in diesem
Jahr wieder durch die Kooperation
des CJD und dem Sinfonischen
Kreisblasorchester, kurz KBO ge-
nannt. Diese besteht nun schon
seit 17 Jahren. „Das Orchester fin-
det sich jedes Jahr neu zu einem
musikalischen Projekt zusammen.
Die 63 Musikerinnen und Musiker
gehören vielen lokalen Blasorches-

tern und Musikvereinen aus der
Region bis nach Andernach an. Je-
des Jahr stellen sie sich neuen He-
rausforderungen, angefangen mit
„Peter und der Wolf“ von Prokof-
jew, über Filmmusiken zu „Herr der
Ringe“ und klassische Musik, wie
in diesem Jahr, mit Tschaikowski,
Smetana und vielen anderen Kom-
ponisten“, führte Matthias Kiefer
aus, „Wir sind der CJD Christopho-
russchule Königswinter sehr ver-
bunden und fühlen uns in der Schul-
aula inzwischen wie in unserem
zweiten Wohnzimmer.“ Zugegen

waren auch der stellvertretende
Schulleiter des Gymnasiums, Bernd
Ulrich Schaefer und der Koordina-
tor für soziales Engagement am
CJD Königswinter.
„Erfreulicherweise sind auch die
Einkaufskörbe im Foyer schon
wieder gut gefüllt. Diesen Monat
sind die Abiturienten für Lebens-
mittelspenden an die Tafel zustän-
dig“, erklärte Lukas Vreden. Mit
der Tafel kooperiert die Christo-
phorusschule nun schon seit eini-
gen Jahren. Jeden Monat enga-
giert sich eine andere Stufe mit

Lebensmittelspenden, die über die
Tafelmitarbeiter an Bedürftige wei-
tergegeben werden. Sie werden
dann oft prall gefüllt zu den Räum-
lichkeiten der Tafel gefahren.
„Insgesamt sind das Orchesterpro-
jekt und die Kooperation mit der
Tafel eine richtig tolle Sache“, lob-
te Bernd Ulrich Schaefer diese Zu-
sammenarbeit und bedankte sich
auch im Namen der Schulgemein-
schaft für das außergewöhnliche
Engagement beim Dirigenten und
dem ganzen KBO Orchester Rhein-
Erft e. V..
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Instagram, Facebook, Youtube, Snapchat und Co.
Schülerinnen und Schüler stellten interessierten Eltern die sozialen Netzwerke vor und
informierten über ihre eigenen Erfahrungen

Ein positives Fazit zog Stefan Schmied und dankte den jungen „Experten“ für dieEin positives Fazit zog Stefan Schmied und dankte den jungen „Experten“ für dieEin positives Fazit zog Stefan Schmied und dankte den jungen „Experten“ für dieEin positives Fazit zog Stefan Schmied und dankte den jungen „Experten“ für dieEin positives Fazit zog Stefan Schmied und dankte den jungen „Experten“ für die
umfassenden Informationenumfassenden Informationenumfassenden Informationenumfassenden Informationenumfassenden Informationen

Die Eltern ließen sich von den Schülerinnen und Schülern über derenDie Eltern ließen sich von den Schülerinnen und Schülern über derenDie Eltern ließen sich von den Schülerinnen und Schülern über derenDie Eltern ließen sich von den Schülerinnen und Schülern über derenDie Eltern ließen sich von den Schülerinnen und Schülern über deren
Erfahrungen im Umgang mit den sozialen Medien informierenErfahrungen im Umgang mit den sozialen Medien informierenErfahrungen im Umgang mit den sozialen Medien informierenErfahrungen im Umgang mit den sozialen Medien informierenErfahrungen im Umgang mit den sozialen Medien informieren

(bk) Oberpleis. Eine verkehrte Welt,
nicht die Eltern sprachen mit ihren
Kindern über eine sinnvolle Nut-
zung der sozialen Netzwerke, es
waren die Jugendlichen, die die Er-
wachsenen über ihre Erfahrungen
mit dem oftmals tückischen Ge-
brauch dieser Medien informierten.
Dabei wurde angesprochen, wie
man mit Apps sinnvoll umgehen soll-
te. Dabei wurde deutlich gemacht,
das Social Media immer eine
Selbstdarstellung ist und dass es
stets angebracht ist, mögliche Fil-
ter zu setzen. „Es ist sehr wichtig,
nur mit Personen zu kommunizie-
ren, die man kennt. Das anonyme
Chatten stellt große Gefahren dar.
Kontakte mit Freunden sind wich-
tig auch über soziale Netzwerke,
bei unbekannten Personen ist
immer Vorsicht geboten“, so die
jungen Experten. Die Schülerinnen
und Schüler waren überrascht, wel-
che Fragen ihnen gestellt wurden:
„Uns war nicht bewusst, wie groß
die Unkenntnis unter den Eltern in
Bezug auf die Nutzung der Social-
media ist. Wir glauben hier vielen
Eltern wichtige Informationen mit
auf den Weg gegeben zu haben.“
Sprecht mit den Kindern und Ju-
gendlichen, erkennt die Chancen,
die soziale Medien bieten aber zeigt
auch die Stolperfallen auf und helft
mit, die Risikofaktoren einer inten-
siven Nutzung zu erkennen und zu
bewältigen, so die Hilfestellungen,
die bei dieser Veranstaltung der
Stadt Königswinter im Fokus stan-
den. „Es war eine tolle Info-Veran-
staltung“, so das Feedback aus den
Reihen der Eltern, „Unser Dank gilt
den Schülerinnen und Schülern, die
uns super-knackig in einer derart
kurzen Zeit die unterschiedlichen
sozialen Medien präsentiert haben
und uns sehr fundierte Tipps im
Umgang mit diesem Internet-An-
gebot mit auf den Weg gegeben
haben.“ Eingeladen hatte der Ge-
schäftsbereich Kinder-, Jugend- und
Familienhilfe der Stadt Königswin-
ter in Zusammenarbeit mit dem
Gymnasium am Oelberg, der Pe-
tersberg Gesamtschule Königswin-
ter und der VHS Siebengebirge. Die
diplomierte Medienpädagogin, Kris-
tin Langer fungierte als Expertin.
Sie ist Referentin im Auftrag der

gendförderung anbieten“, so Ste-
fan Schmied, „Diese Veranstaltung
wurde durch freiwillige Jugendliche
aus den Schulen unterstützt, die
ebenfalls als Expertinnen und Ex-
perten einzelner Bereiche fungie-
ren. Durch die Aufklärung und den
direkten Austausch konnten wir den
Eltern die Möglichkeit geben, in die
Social Media Welt einzutauchen und
die Vielfalt der Angebote mit den
Augen der Jugendlichen zu erfas-
sen. Der Wert dieser Veranstaltung,
dies zeigt auch das Fazit aus den
Reihen der Eltern, macht deutlich,
dass wir hier stets am Ball bleiben
müssen.“

Landesanstalt für
Medien NRW (LFM
NRW) sowie Medi-
encoach bei
SCHAU HIN! - dem
Medienratgeber
für Familien. Der
Gesprächs- und In-
formationsabend
wurde von der Ini-
tiative „Eltern und
Medien“ (LFM
NRW) ermöglicht.
„Es ist bereits der
31. Elternabend,
den wir als Stadt
Königswinter im
Bereich der Ju-
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Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 44:28 29
2. 14 28:20 27
3. 14 33:18 26
4. 14 29:26 25
5. 14 26:17 23
6. 14 27:24 23
7. 14 26:22 22
8. 14 28:30 21
9. 14 28:34 15
10. 14 22:30 15
11. 14 22:31 15
12. 14 22:21 14
13. 14 20:28 14
14. 14 23:33 14
15. 14 12:28 7
16. 0 0:0 0

Deutz 05

TuS Oberpleis

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SpVg. Köln-Flittard

SC Fortuna Bonn
FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Rheinbach
SSV Bornheim
SSV Homburg-Nümbrecht

FC BW Friesdorf

So. 03.12., 15:30 Uhr SSV Bornheim - SSV Merten

VfL Alfter zg.

SV Schlebusch

TuS Mondorf

FC Pesch
FV Wiehl

SSV Merten

1. FC Spich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 15:00 Uhr FC BW Friesdorf - TuS Mondorf

So. 03.12., 15:15 Uhr FV Wiehl - SC Rheinbach

So. 03.12., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - 1. FC Spich

So. 03.12., 14:30 Uhr SC Fortuna Bonn - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 03.12., 15:00 Uhr Deutz 05 - SpVg. Köln-Flittard

So. 03.12., 15:15 Uhr SV Schlebusch - FC Pesch

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 39:23 28
2. 15 38:30 28
3. 14 42:24 27
4. 15 29:25 27
5. 14 37:26 25
6. 15 25:22 25
7. 15 37:27 24
8. 15 35:31 23
9. 14 26:21 22
10. 15 37:31 19
11. 15 22:31 19
12. 15 34:43 16
13. 15 25:35 15
14. 15 26:37 14
15. 15 25:35 13
16. 15 15:51 5

SV Bergheim

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FV Bad Honnef
TuRa Oberdrees

SV Vorgebirge
SV Wachtberg

TuS Buisdorf
Wahlscheider SV
SC Uckerath
SV Niederbachem

Marokkanischer SV Bonn
VfR Hangelar

FC Hertha Rheidt
SV Beuel 06

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 14:30 Uhr FV Bad Honnef - SV Beuel 06

So. 03.12., 14:45 Uhr Wahlscheider SV - Bröltaler SC

So. 03.12., 14:45 Uhr SC Uckerath - SV Bergheim

So. 03.12., 13:30 Uhr 1. FC Niederkassel - SV Leuscheid

So. 03.12., 14:30 Uhr FC Hertha Rheidt - Marokkanischer SV Bonn

So. 03.12., 14:45 Uhr VfR Hangelar - SV Niederbachem

So. 03.12., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - SV Wachtberg

So. 03.12., 15:30 Uhr SV Vorgebirge - TuS Buisdorf

SV Leuscheid
Bröltaler SC

1. FC Niederkassel

Pokalerfolg in Bad Godesberg
HSG Siebengebirge gewinnt mit gemischtem Team aus 2. und 3. Herren

Die HSG-Spieler konnten den Erfolg im Pokalspiel des Handballkreises Bonn-Euskirchen-Sieg feiernDie HSG-Spieler konnten den Erfolg im Pokalspiel des Handballkreises Bonn-Euskirchen-Sieg feiernDie HSG-Spieler konnten den Erfolg im Pokalspiel des Handballkreises Bonn-Euskirchen-Sieg feiernDie HSG-Spieler konnten den Erfolg im Pokalspiel des Handballkreises Bonn-Euskirchen-Sieg feiernDie HSG-Spieler konnten den Erfolg im Pokalspiel des Handballkreises Bonn-Euskirchen-Sieg feiern

(bk) Oberpleis. Das erste Pokal-
spiel des Handballkreises Bonn-
Euskirchen-Sieg für die HSG Sie-
bengebirge stand an. Die Grün-
Blauen mussten beim Godesber-
ger TV antreten. Ein von HSG-Trai-
ner Joachim Lindner zusammen-
gestellter Kader aus Spielern der
Landes- und Kreisliga-Mannschaft
der HSG sollte den Sieg im ersten
Pokalspiel gegen die Gastgeber
aus dem linksrheinischen Bonner
Stadtteil mit ins Siebengebirge
nehmen. Die neu formierte Mann-
schaft der HSG hatte zu Beginn
einige Schwierigkeiten, ihren
Rhythmus zu finden und gerade in
der Abwehr fehlten öfters die kla-
ren Absprachen. Schon zu Beginn
zeigte sich, dass es definitiv kein
Selbstläufer gegen die Gastgeber
aus Godesberg werden sollte und
beide Mannschaften sich nichts
schenken wollten. Es zeichnete
sich früh ab, dass es ein sehr tem-
poreiches als auch torreiches
Spiel werden sollte. Nach einer
sehr ausgeglichen ersten Halbzeit
schafften es die Godesberger,
sich zur Halbzeitpause mit einem
Spielstand von 18:16 etwas abzu-
setzen und dementsprechend in
Führung zu gehen. In der zweiten
Halbzeit schafften es die Sieben-
gebirgler, die Defizite der ersten
Halbzeit schnell abzustellen und
konnten so durch einen starken

Auftakt in der zweiten Halbzeit
die Partie durch eine aufmerksa-
me und stabile Defensive sowie
durch einen reaktionsschnellen
und effektiven Angriff zu ihren
Gunsten drehen. Die Aufholjagd
der Grün-Blauen ließ den Gast-
gebern keine Chance mehr und
die HSG konnte die Tordifferenz

immer weiter ausbauen. So ende-
te das Spiel mit einem Spielstand
von 39:34 und somit mit einem
verdienten Sieg für die HSG Sie-
bengebirge. Es spielten und tra-
fen für die HSG: Johannes Klein,
Markus Krämer (beide Tor); Fynn
Lindner (9), Nils Grunwald (7), Tjor-
ven Heusinger (7), Jac Nils Tiffe

(5), Florian Schuster (3), Lennart
Hägerbäumer (3), Peer Fischer (3),
Paolo Klein (1), Linus Wijbenga
(1), Marvin Kunkel, Mario Niede-
cken und Jonas Schmitz. In der
zweiten Pokalrunde werden die
Siebengebirgler erneut auswärts
antreten - dann bei der HSG Geis-
lar-Oberkassel.
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Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 15 59:15 40
2. 15 51:18 34
3. 15 52:25 32
4. 15 42:29 29
5. 15 39:25 27
6. 15 32:28 26
7. 15 37:25 25
8. 14 38:32 24
9. 15 44:43 23
10. 15 38:32 19
11. 15 33:39 17
12. 15 42:48 15
13. 15 18:57 11
14. 15 20:55 8
15. 14 29:64 7
16. 15 28:67 7

SF Aegidienberg
SV Lohmar

SV Menden

TuS Mondorf II
RW Hütte

SSV Happerschoß

Hellas Troisdorf
Umutspor Troisdorf

FC Kosova
TuS 07 Oberlar

TSV Wolsdorf
SV Allner-Bödingen

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SF Troisdorf 05
1. FC Spich II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 14:45 Uhr TSV Wolsdorf - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

So. 03.12., 14:45 Uhr SV Menden - TuS Mondorf II

So. 03.12., 14:45 Uhr SF Aegidienberg - 1. FC Spich II

So. 03.12., 14:30 Uhr FC Kosova - SV Allner-Bödingen

So. 03.12., 14:30 Uhr Umutspor Troisdorf - TuS 07 Oberlar

So. 03.12., 14:45 Uhr Hellas Troisdorf - RW Hütte

So. 03.12., 14:45 Uhr SSV Happerschoß - SV Lohmar

1. FC Niederkassel II

So. 03.12., 15:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - SF Troisdorf 05

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 55:22 32
2. 14 45:17 31
3. 14 40:29 26
4. 14 35:21 25
5. 14 35:33 24
6. 14 32:24 23
7. 14 30:20 22
8. 14 25:21 19
9. 14 30:33 18
10. 14 25:34 18
11. 14 33:33 17
12. 14 25:38 14
13. 14 26:40 12
14. 14 20:60 5
15. 14 14:45 2
16. 0 0:0 0SV Lohmar II zg.

SV Öttershagen

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Winterscheid
TuS Birk

SV Buchholz 05
SC Uckerath II

Wahlscheider SV II

Spvgg. Hurst-Rosbach

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 12:30 Uhr TuS Eudenbach - TuS Herchen

So. 03.12., 12:30 Uhr SC Uckerath II - SV Buchholz 05

So. 03.12., 14:30 Uhr SV Öttershagen - Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 03.12., 12:30 Uhr Wahlscheider SV II - Bröltaler SC II

So. 03.12., 12:30 Uhr SV Fortuna Müllekoven II - SV Allner-Bödingen II

So. 03.12., 15:15 Uhr SV 09 Eitorf - Olympias Eitorf

So. 03.12., 14:45 Uhr VfR Marienfeld - TuS Birk

TuS Herchen

Bröltaler SC II

SV 09 Eitorf
SV Allner-Bödingen II

SV Fortuna Müllekoven II
TuS Eudenbach

VfR Marienfeld
Olympias Eitorf

Mit Mühe zum Erfolg in Oberfranken
Rückstand aus den ersten beiden Vierteln holen die Dragons nach
der Pause wieder auf und gewinnen gegen BBC Coburg 104:100

(bk) Bad Honnef. Nach einem
wahren Basketball-Shootout fei-
ern die Dragons Rhöndorf einen
letztlich hart erkämpften
Auswärtssieg gegen starke
Gastgeber vom BBC Coburg. Mit
voller Kapelle im eigenen Kader
starteten die Dragons in die Par-
tie auf dem Parkett der HUK-
COBURG Arena, sahen sich aber
giftig auftretenden Gastgebern
vom BBC Coburg gegenüber, die
ihrerseits mit Elan und guten
Entscheidungen ihren Anhang zu
überzeugen wussten. Immer
wieder war es vor allem der stark
aufspielende Gabriel Kuku, der
von der Drachen-Defense so gut
wie nicht zu kontrollieren war.
Ein zwischenzeitlicher 9:1-Lauf
sorgte für die erste deutlichere
Führung des BBC mit 18:12. Jetzt
galt es das Momentum zu bre-
chen, was die Bankspieler um
Marko Rosic umzusetzen wuss-
ten und maßgeblich dazu bei-
trugen, dass zum Ende des ers-
ten Viertels nur ein knapper
Rückstand zu Buche stand. Auch
im zweiten Viertel waren es die
Hausherren, die weiter ein of-
fensives Feuerwerk abfackelten
und die schläfrige Defense der
Mannen vom Menzenberg ein

ums andere Mal aufdeckten.
Zwar waren die Drachen offen-
siv ebenfalls hochtourig
unterwegs und verteilten die
Last gewohnt breit auf mehrere
Schultern, aber ein 61:55 Halb-
zeitstand zeugte davon, dass
Defense eher klein geschrieben
wurde. Nach der Halbzeitan-
sprache war zu merken, dass die
Dragons im Stile eines Tabel-
lenführers die Kontrolle überneh-
men wollten und entsprechend
fokussiert mit einem 8:1-Lauf in
die zweite Halbzeit starteten.
Besonders Leon Bulic und Avery
Sullivan wurden nun konsequent
von ihren Mitspielern gesucht
und gefunden und wussten ihre
Chancen zu verwerten.
Mit einem 79:79 auf der Anzei-
getafel war alles angerichtet für
eine spannende Schlussphase
zum Start in den finalen Spiel-
abschnitt, wo Tyreese Blunt an
alter Wirkungsstätte aus der
Mitteldistanz die ersten Punkte
erzielte. Wichtige Würfe durch
Janne Müller und abermals Ty-
reese Blunt sorgten für ein ers-
tes Momentum zu Gunsten der
Drachen, die 93:85 absetzen
konnten, aber im Anschluss zu
sorglos mit ihren Möglichkeiten

zur Vorentscheidung umgingen.
Erst in den finalen Sekunden
gelang es die Partie endgültig
zu entscheiden und mit Arbeit
den 8. Erfolg im 9. Spiel einzu-
fahren. Zusammenfassend sam-
melten die Dragons starke 17
Rebounds am offensiven Brett
ein, gewinnen das Rebound-Du-
ell jedoch nur knapp mit 32:36,
kamen jedoch in Sachen Teamp-
lay nicht wie gewohnt auf Tou-
ren und verteilten lediglich 13
Assists, gegenüber 18 auf Sei-
ten des BBC Coburg.
Die Gastgeber versenken mehr
als solide 60% ihrer Würfe, er-
zielen aber von der Freiwurfli-
nie 12 Punkte weniger als die
Dragons. Im 9. Spiel legt Avery
Sullivan sein persönlich 7.
„Double-Double“ aus Punkten
und Rebounds auf. „Glück-
wunsch an Coburg zu einer gu-
ten Leistung. Sie hätten es sich
heute definitiv verdient, gegen
uns zu gewinnen. Gerade in
Halbzeit 1 war das von Coburg
offensiv und kämpferisch sehr
stark“, so Stephan Dohrn, Head-
coach der Dragons Rhöndorf, „Es
gibt Spiele, da spielt man gut
und verliert und es gibt Spiele
wie heute. Wir müssen jede Wo-

che bereit sein, heute waren wir
es nicht.“ Rhöndorf spielte mit:
Blunt (14, 3 Assists), Omojola
(16/1-3er), Buck (6/2), Rosic (10/
1), Sullivan (22, 11 Rebounds),
Pilipovic (3/1), Diallo (2), Bulic
(16/2), Beck (3), Müller (6/2) und
Silic (6/2).
Weiter geht es für die Dragons
zum Auftakt der Heimspiel-Wo-
chen im Dezember mit dem Du-
ell gegen die Ahorn Camp BIS
Baskets Speyer an diesem Sams-
tag. Der Tip-Off im DragonDome
erfolgt um 19 Uhr.



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 48 | Samstag, 02. Dezember 2023 | Kw 48 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper38

HSG-Damen
feiern Kantersieg
In der Kreisliga gewinnen Grün-Blaue
deutlich gegen TVE Bad Münstereifel

Eltern und Kind Sport beim
ATV Selhof

Tanzflöhe beim ATV Selhof
In der Gruppe „Tanzflöhe“ für
drei- bis sechsjährige Kinder sind
noch einige Plätze frei. Die Kinder
treffen sich dienstags von 15 bis
16 Uhr in der Turnhalle Kapellen-
straße. Es werden Bewegungslie-
der gesungen, kleine Tanzspiele
gemacht und der Rhythmus und

die Bewegung zu Musik werden
geschult. Es kommen Tücher,
Klanghölzer, Bänder, Stäbe und
anderes Kleinmaterial zum Ein-
satz, damit die Kinder viel Spaß
an der Bewegung haben.
Einfach mal hinkommen und es
ausprobieren. Info 02224 4699

Die Eltern Kind Gruppen des ATV
Selhof, freitags 9.30 bis 10.30 Uhr
in der Turnhalle Kapellenstraße,
hat wieder einige Plätze frei Die
Gruppe ist für Kinder ab ca. ei-
nem Jahr geeignet, die in Beglei-
tung eines Eltern- oder Großel-
ternteils zum Sport kommen. Es
werden Bewegungslieder gesun-
gen und erste Erfahrungen im klet-
tern, springen, schaukeln, rut-

schen, rollen, werfen und so wei-
ter gesammelt. Dafür werden Be-
wegungslandschaften aufgebaut,
die die Kinder mit und ohne Hilfe
erkunden können. Im Vordergrund
steht miteinander Spaß an der
Bewegung zu haben und Kontakt
zu anderen Kindern zu knüpfen.
Einfach mal hinkommen und aus-
probieren.
Info Tel 02224 4699

Die Damen der HSG dominierten das Spiel und konnten einen hohen SiegDie Damen der HSG dominierten das Spiel und konnten einen hohen SiegDie Damen der HSG dominierten das Spiel und konnten einen hohen SiegDie Damen der HSG dominierten das Spiel und konnten einen hohen SiegDie Damen der HSG dominierten das Spiel und konnten einen hohen Sieg
feiernfeiernfeiernfeiernfeiern

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Samstag waren die Damen des
TVE Bad Münstereifel zu Gast am
Sonnenhügel. Der TVE belegt
zurzeit den letzten Tabellenplatz,
weshalb die Damen der HSG zu-
versichtlich in die Partie starte-
ten. Dabei wollten die Siebenge-
birglerinnen mit voller Aufmerk-
samkeit und der gleichen Ent-
schlossenheit und Konsequenz zu
Werke gehen, wie sie es bei je-
dem Gegner und in jedem Saison-
spiel machen - egal, wie die Ta-
bellenkonstellation auch sein
mag. Zu Beginn der ersten Halb-
zeit zeigten sich die Grün-Blauen
dann etwas unkonzentriert, wo-
durch sich Lücken ergaben und
der TVE in den ersten sechs Minu-
ten zwei Tore erzielen konnte. Die
HSG fand dann aber durch starke
Paraden von Torhüterin Anne
Brückmann und ein erhöhtes Tem-
po ins Spiel. Nach einer Auszeit in
der 14. Minute seitens der Gäste
gelang es der HSG innerhalb von
zwei Minuten vier Tore zu erzie-
len. In der 27. Minute folgte dann
die Siebenmeter-Entscheidung
zugunsten der Gäste. Doch Anne

Brückmann im Tor der Siebenge-
birglerinnen konnte mit Bravour
parieren und die Grün-Blauen so-
mit mit einer 28:2-Führung in die
Kabine gehen. In der zweiten
Halbzeit gelang es den Grün-Blau-
en, erneut in einen Torlauf zu kom-
men. Durch eine offensive Abwehr
konnten sie einige Pässe abfan-
gen und so ihre Führung durch
schnelle Gegenstöße weiter aus-
bauen. Der TVE zeigte weiterhin
Biss und es kam zu einem starken
Zusammenstoß zwischen zwei
Spielerinnen, wobei sich die Spie-
lerin des TVE an der Schulter ver-
letzte. In den letzten fünf Minu-
ten gelangen der HSG noch wei-
tere acht Treffer und so endete
die Partie mit einem klaren 53:2-
Sieg für die Grün-Blauen. Damit
hat sich das Damen-Team der Sie-
bengebirgler den dritten Sieg der
Saison gesichert. Für die HSG
spielten und trafen: Anne Brück-
mann (Tor); Annika Göckel (2),
Paula Reckers (8), Maike Hörbelt
(5), Minou Shahin (3), Lina Richarz
(9), Mara Schmitz (4), Annika
Kreutz (10), Anna-Lena Rick (4)
und Hanna Müller (8).



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 48 | Samstag, 02. Dezember 2023 | Kw 48 | Rautenberg Media 39

Andra Milz über das Ehrenamt im Bereich des Sports
Der Sportverband Bad Honnef hatte zu einer lockeren Gesprächsrunde eingeladen

Andrea Milz (m.) diskutierte mit den Gästen aus dem Bereich desAndrea Milz (m.) diskutierte mit den Gästen aus dem Bereich desAndrea Milz (m.) diskutierte mit den Gästen aus dem Bereich desAndrea Milz (m.) diskutierte mit den Gästen aus dem Bereich desAndrea Milz (m.) diskutierte mit den Gästen aus dem Bereich des
VereinssportsVereinssportsVereinssportsVereinssportsVereinssports

(bk) Bad Honnef. Im „Hontes“ stand
letztens nicht der Karneval im Vor-
dergrund, sondern die Gewinnung
von Ehrenamtlichen für den Ver-
einssport. Der Sportverband Bad
Honnef (svb) hatte die Mitglieder
seiner Vereine, sowie interessier-
te Honnefer Bürger*innen zu einer
lockeren Gesprächsrunde mit der
Staatssekretärin für Sport und Eh-
renamt, Andrea Milz, eingeladen.
Nach der Begrüßung durch die svb-
Vorsitzende Marita Weinberg,
stand neben aktuellen sportpoliti-
schen Entwicklungen das Thema
Ehrenamt im Fokus der Gesprä-
che. Intensiv wurde vor allem das
Thema Gewinnung von Ehrenamt-
lichen im Verein diskutiert. „Für
viele Angebote und Aktivitäten in
den Vereinen ist die mangelnde
Bereitschaft zur Mitarbeit ein zen-
trales Problem“, so Robert Heil,
Geschäftsführer des svb. Die an-

wesenden Vereine unterstrichen
die Bedeutung der Ehrenamtlichen
und die Bereitschaft auch neue
Wege bei Suche und Einbindung
interessierter Bürger zu gehen.
Doch welche Wege erschienen
sinnvoll, wie kann man gerade im

Jugendbereich die Eltern motivie-
ren, sich über die Fahrt der Kinder
zur Sportstätte hinaus, zu enge-
gieren. Darüber hinaus ging es in
der angeregten Diskussion auch
um die rechtliche Implikationen
für Vorstände und vieles mehr. „Es

ist durchaus eine Bürde, als eh-
renamtliches Vorstandsmitglieder
persönlich haften zu müssen“,
dies unterstrich auch Andrea Milz,
„Dies kann durchaus Interessiert
abschrecken hier Verantwortung
zu übernehmen.“ Es wurde bean-
standet, das man Vorstandsarbei-
ten, wie beispielweise den des
Kassierers oder der Kassiererin,
nicht vereinsübergreifend wahr-
nehmen kann, um hierdurch Ar-
beit zu bündeln und möglicher-
weise hauptamtlich zu vergeben.
Doch das Vereinsrecht konnte an
diesem Abend auch nicht modifi-
ziert werden. Zum Abschluss zeig-
ten sich Marita Weinberg und Ro-
bert Heil zufrieden mit der Publi-
kumsresonanz und beide verspra-
chen, weitere Gesprächsrunden in
unregelmäßigen Abständen mit
wechselnden Themen zu organi-
sieren.
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SG SF Aegidienberg/TuS Eudenbach holt die Punkte
Durch zwei Eigentore der U15/II des SC Uckerath wurde SG SF Aegidienberg/TuS
Eudenbachden der Sieg leicht gemacht

Die Jungs der Spielgemeinschaft aus dem Siebengebirge hatten nach dem Abpfiff Grund zum jubelnDie Jungs der Spielgemeinschaft aus dem Siebengebirge hatten nach dem Abpfiff Grund zum jubelnDie Jungs der Spielgemeinschaft aus dem Siebengebirge hatten nach dem Abpfiff Grund zum jubelnDie Jungs der Spielgemeinschaft aus dem Siebengebirge hatten nach dem Abpfiff Grund zum jubelnDie Jungs der Spielgemeinschaft aus dem Siebengebirge hatten nach dem Abpfiff Grund zum jubeln

(bk) Uckerath. Zu ungewohnter
Zeit wurde das Spiel zwischen den
C-Junioren des SC Uckerath und

der SG SF Aegidienberg/TuS Eu-
denbach in der Bubi-Gilgen-Are-
na angepfiffen. Unter Flutlicht stie-

ßen zwei Teams aufeinander, die
aufgrund ihres Leistungsvermö-
gens durchaus ebenbürtig waren.

Doch zwei fatale Rückpässe
brachten die Gastgeber in Rück-
stand. Der erste, ein hoher Ball,
der es Torhüter Jonas unmöglich
machte, ihn abzuwehren und im
linken Eck des eigenen Tores lan-
dete. Der zweite, ein weitere
Rückpass, mit dem der Torhüter
einfach so nicht rechnen konnte.
Damit lagen die C-Junioren des
SC Uckerath zur Halbzeit mit 0:2
zurück. Chancen gab es auf bei-
den Seiten, doch die SG SF Aegi-
dienberg/TuS Eudenbach konnte
auf der zwei-Tore-Führung beru-
higt aufspielen. Auch wenn der
SCU zumindest auf den Anschluss-
treffer drängte, waren es die Gäs-
te aus dem Siebengebirge, die ein
drittes Mal jubeln konnten. Mit
ihrem ersten eigenen Treffer er-
zielten sie das 3:0. Damit war das
Spiel entschieden und Uckerath
musste die drei Punkte mit ins
Siebengebirge geben. In der Ta-
belle muss der SCU damit die Füh-
rung abgeben und rutscht auf den
zweiten Platz. Die Gäste der Spiel-
gemeinschaft übernehmen mit
diesem Sieg die Tabellenführung
in der C-Junioren Kreisklasse 1.SG
SF Aegidienberg/TuS Eudenbach
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SSG Königswinter mit
erfolgreicher Saison
Mitgliederversammlung und Weihnachtsfeier
des Vereins im Heinrich-Imbusch-Haus

Auch in diesem Jahr gingen rund 1.000 Teilnehmer im Juni am WeingutAuch in diesem Jahr gingen rund 1.000 Teilnehmer im Juni am WeingutAuch in diesem Jahr gingen rund 1.000 Teilnehmer im Juni am WeingutAuch in diesem Jahr gingen rund 1.000 Teilnehmer im Juni am WeingutAuch in diesem Jahr gingen rund 1.000 Teilnehmer im Juni am Weingut
Sülz beim 10. Petit Médoc an den Start.Sülz beim 10. Petit Médoc an den Start.Sülz beim 10. Petit Médoc an den Start.Sülz beim 10. Petit Médoc an den Start.Sülz beim 10. Petit Médoc an den Start.

Auf eine erfolgreiche Saison konn-
te die SSG Königswinter bei ihrer
Mitgliederversammlung und Weih-
nachtsfeier im Heinrich-Imbusch-
Haus an der Rosenau zurückbli-
cken. Der Petit Médoc im Juni war
erneut ein großer Erfolg, in die-
sem Jahr auch in finanzieller Hin-
sicht. Von dem Gewinn kann der
Verein nicht nur das Ostercamp,
sondern auch Lehrgänge und Trai-
nerfortbildungen bezahlen. Im
kommenden Jahr findet der Lauf
am 29. Juni 2024 statt. Auch die
von Deike Glaeser und Jannis
Malburg organisierte Mini-Olym-
piade im September war eine äu-
ßerst gelungene Veranstaltung.
Die Mitgliederzahl bleibt stabil
bei etwa 220 bis 230 Mitgliedern.
Viele Zugänge gibt es vor allem
bei den Kindern. Erneut gab es
sportliche Erfolge, wobei beson-
ders die Leistungen von Klara Ivo
zu nennen sind, die mittlerweile
den Sprung in den Landeskader
geschafft hat und in ihrer Alters-
klasse über 3.000 Meter die
Schnellste in Deutschland ist. Auch
Thomas Schneider konnte in die-

sem Jahr wieder mehrere Platzie-
rungen auf dem Treppchen bei
Deutschen Meisterschaften und
Nordrheinmeisterschaften in der
Klasse der Senioren M60 errei-
chen. Beide wurden zusammen
mit Noel Trautmann auch als
Sportler des Jahres geehrt.
Bei der Mitgliederversammlung
wurde Jannis Malburg als neuer 2.
Vorsitzender in den Geschäftsfüh-
renden Vorstand gewählt. 1. Vor-
sitzende bleibt Melanie Gau,
Schatzmeister Stephan Schulte. Als
Mehrkampfwartin und Laufwart
wurden Deike Glaeser und Tho-
mas Schneider wiedergewählt.
Der bisherige 2. Vorsitzende Hans-
jürgen Melzer gehört dem neuen
Vorstand weiter als Beisitzer für
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
an. Weitere Beisitzer sind Tho-
mas Mauel (Fördermittel, Stadt),
Felicitas Philips (Protokollführe-
rin), Gaby Meyreis (Website), Stef-
fen Broecker (Projekte), Inga Gla-
eser (Unterstützung des Schatz-
meisters). Als Jugendsprecher
wurden Ina Meyreis und Jonas Ivo
bestätigt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Keine Erhöhung bei den Elternbeiträgen
CDU-Fraktion setzt sich durch

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Vortrag mit Sebastian Hartmann (MdB):
„Ferdinand Lassalle und seine Bedeutung für die Sozialdemokratie und die deutsche
Arbeiterbewegung“

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Sebastian Hartmann (2 v. l.) und einige der anwesenden Genossen vorSebastian Hartmann (2 v. l.) und einige der anwesenden Genossen vorSebastian Hartmann (2 v. l.) und einige der anwesenden Genossen vorSebastian Hartmann (2 v. l.) und einige der anwesenden Genossen vorSebastian Hartmann (2 v. l.) und einige der anwesenden Genossen vor
dem Flügel des schlesischen Literaturnobelpreisträgers Gerhart Haupt-dem Flügel des schlesischen Literaturnobelpreisträgers Gerhart Haupt-dem Flügel des schlesischen Literaturnobelpreisträgers Gerhart Haupt-dem Flügel des schlesischen Literaturnobelpreisträgers Gerhart Haupt-dem Flügel des schlesischen Literaturnobelpreisträgers Gerhart Haupt-
mannmannmannmannmann

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Königswinter. Die CDU-Frakti-
on hat sich mit dem Vorschlag
durchgesetzt, dass die Kita-
und OGS-Beiträge im Jahr
2024/2025 auf dem gleichen
Niveau bleiben. „Wir freuen
uns, dass die Koalition unserer
ständigen Forderung, Eltern in
der aktuellen Zeit angesichts
der starken Preissteigerungen
nicht noch mehr zu belasten,
zugestimmt hat“, so der CDU-
Fraktionsvorsitzende Stephan
Unkelbach.
Der aktuelle Beschluss sieht
folglich vor, dass die Kitabei-
träge stabil bleiben. Außerdem
wird die Beitragsstufe 3, also
Eltern mit einem Einkommen
weniger als 36.800€, beitrags-

frei gestellt. Um der haushal-
terischen Verantwortung ge-
recht zu werden, wurden in den
höheren Einkommenssegmen-
ten zwei zusätzliche Beitrags-
stufen eingeführt, nämlich die
Stufe 11 bei einem Einkommen
zwischen 120.000€ und 140.000€
sowie die Stufe 12 bei einem
Einkommen über 140.000€. Die-
se zusätzlichen Beitragsstufen
orientieren sich hierbei an dem
Modell des Rhein-Sieg-Kreises.
Nach dem Kitajahr 2024/2025
soll dann eruiert werden, wie
sich diese zusätzlichen Stufen
monetär auswirken. Bei den
OGS-Beiträgen wurde analog
verfahren. Es werden die glei-
chen Beiträge wie bisher erho-

ben und lediglich im höheren
Einkommenssegment zwei zu-
sätzliche Einkommensstufen
aufgesattelt.
„Gleichzeitig sind wir der Auf-
fassung, für die Folgejahre ab
2025 ein neues System zu erar-
beiten“, spricht sich der stell-
vertretende CDU-Fraktionsvor-
sitzende Christian Steiner aus.
„Hierzu haben wir bereits den
Unterausschuss beauftragt, in
dem diese Themen vorberaten
werden.“ „Grundsätzlich sieht
der Vorschlag der CDU-Fraktion
vor, kleinere Beitragsstufen ein-
zuführen, um somit zu einer fai-
reren Verteilung beizutragen“,
stellt das CDU-Mitglied Philip
Stahl heraus, der diesen Vor-

schlag erarbeitet hat. „Konkret
bedeutet dies, dass Eltern mit
einem Einkommen unter
35.000€ beitragsfrei gestellt
werden sollen. Bei einem Ein-
kommen zwischen 35.000€ und
140.000€ sollen Beitragsstufen
in 5000€-Schritten, also klein-
teiliger, eingeführt und mit ei-
ner jährlichen, um die Inflation
bereinigten Anpassung versehen
werden. Die aktuellen Gebüh-
ren sollen als Sockelbeitrag ge-
nommen und auf die anderen
Stufen umgerechnet werden. Die
Bildung kleinerer Stufen führt
hierbei unserer Ansicht nach zu
einer größeren Fairness und er-
höht damit auch die Akzeptanz
bei den Eltern“, so Stahl.

Am 23. November hielt der Bun-
destagsabgeordnete Sebastian
Hartmann (SPD) im Haus Schle-
sien einen Vortrag über den
Schlesier Ferdinand Lassalle,
einen Urvater der Sozialdemo-
kratie. Der Vortrag fand im Rah-
men eines vor Ort organisier-
ten Studierendenseminars
statt, weshalb zahlreiche Stu-
dierende aus Polen und Tsche-
chien vertreten waren. Ferdi-
nand Lassalle wurde 1825 als
Sohn eines jüdischen Tuchhänd-
lers in Breslau geboren. Der
schlesische Weberaufstand
1844 und die gewalttätige Nie-
derschlagung durch das preu-
ßische Militär haben Lassalle
maßgeblich geprägt, wie Hart-
mann ausführte. Als Gründer
des Allgemeinen Deutschen Ar-
beitervereins trug Lassalle be-
deutend zur Organisation der

Arbeiterbewegung bei. Er starb
1864 bei einem Duell. Sein Grab
auf dem Jüdischen Friedhof in
Breslau wurde 1984 restauriert,
was keinesfalls selbstverständ-
lich war, da nach dem Zweiten
Weltkrieg jede Erinnerung an
die ehemals deutsche Stadt
entfernt wurde. Anlässlich der
Restaurierung legten sowohl
die SED der DDR als auch die
SPD Kränze nieder: Minutiös
wurde abgestimmt, dass sich
die Delegationen nicht begeg-
neten. Hartmann betonte den
Einfluss Lassalles auf die Ent-
wicklung der SPD, der sich bis
heute nachweisen lässt. Unter
den Zuhörern war auch Rein-
hard Grätz, gebürtiger Schlesi-
er und 30 Jahre Mitglied der
SPD-Fraktion im Düsseldorfer
Landtag (links im Bild).

Nils Suchetzki
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Siebengebirge:
Kulisse für den letzten Marathon des Jahres

Wird es auch 2023 Schnee beimWird es auch 2023 Schnee beimWird es auch 2023 Schnee beimWird es auch 2023 Schnee beimWird es auch 2023 Schnee beim
Siebengebirgsmarathon geben?Siebengebirgsmarathon geben?Siebengebirgsmarathon geben?Siebengebirgsmarathon geben?Siebengebirgsmarathon geben?

Am Sonntag, 10. Dezember findet
die 23. Auflage des Siebengebirgs-
marathon statt. Außerdem wird
auch in diesem Jahr wieder ein
Halbmarathon angeboten, der sich
wachsender Beliebtheit erfreut.
Das Organisationsteam um Andre-
as Diehl, Markus Hossbach, Tho-
mas Hahn, Andreas Diehl und Vol-
ker Stautz vom Ausrichter Mara-
thon Rhein-Sieg/TRI POWER Rhein-
Sieg hat alle organisatorischen
Vorbereitungen getroffen und er-
wartet wieder Hunderte Teilneh-
mer aus Deutschland und den an-
grenzenden Nachbarstaaten.
„Der Siebengebirgsmarathon am
Ende der Marathonsaison ist tra-
ditionell mit seiner landschaftli-
chen Schönheit, dem Rundkurs mit
seinen 650 Höhenmetern und na-
türlich auch dem Indoor-Zielein-
lauf im Bürgerhaus Aegidienberg
ein Muss unter den Läufern. Bei
uns feiern viele Sportler ein Wie-
dersehen, bevor im Frühjahr die
nächsten Wettbewerbe beginnen.“
Die Startgemeinschaft TRI POWER
Rhein-Sieg (bestehend aus den
Triathlonabteilungen der Sport-
freunde Aegidienberg und des
Hennefer TV), unterstützt wieder
zusammen mit zahlreichen Hel-
fern aus dem Umfeld dieses Groß-

ereignis.
Die Startzeiten: Der Marathon
beginnt um 9 Uhr, die Halbmara-
thonis starten um 9.20 Uhr.
Die Voranmeldung schließt am 3.
Dezember (www.tripower-rs.de),
es sind jedoch auch Nachmeldun-
gen vor Ort am Veranstaltungs-
tag möglich.(bf)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
HausflohmarktHausflohmarktHausflohmarktHausflohmarktHausflohmarkt

Am Samstag, 2. Dezember, 11-17 Uhr.
Hauptstraße 142a, 53604 Bad Honnef.
Kleidung, Möbel, Deko, Geschirr, etc.

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr

Klinik Im Wingert: Probleme mit Alkohol,
Medikamenten, Cannabis oder
Amphetaminen?
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des

Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 6.
Dezember, um 17.30 Uhr in den
Räumen der Klinik Im Wingert, Im
Wingert 9, 53115 Bonn statt.

Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-
bonn.debonn.debonn.debonn.debonn.de und 0228/289701280228/289701280228/289701280228/289701280228/28970128
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef
(Himberg / Himberg am EDEKA), 02224/9809800

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Str. 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Angaben ohne Gewähr

02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehöri-
ge
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinstei-
ger und -erfahrene zu Fragen
rund um duale Ausbildung und
berufliche Weiterbildung, finan-
zielle Förderung und berufliche
Entwicklung.

Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-Im Rahmen der Informations-
kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-kampagne des Bundesministe-

r iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Fr iums für Bi ldung und Foro ro ro ro r-----
schung „Du + Deine schung „Du + Deine schung „Du + Deine schung „Du + Deine schung „Du + Deine AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-= Praktisch unschlagbar!“ be-
suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-suchen Sie Schulen und Bil-
dungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendlichedungsmessen, um Jugendliche
bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-bei ihrer beruflichen Orientie-
rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.     WWWWWas wol-as wol-as wol-as wol-as wol-
len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?len die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie

treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Ori-
entierung steht, will seine Stär-
ken und Interessen herausfin-
den und sich über Berufsfelder
und Anforderungen informieren.
Wer schon eine Idee hat, will
mehr zur Umsetzung wissen:
Welche Berufe bieten mir wel-
che Möglichkeiten - sei es beim

Verdienst, bei Aufstiegschancen
oder wenn es um Auslandsauf-
enthalte geht - und ist eine du-
ale Ausbildung oder ein Studi-
um dafür der beste Weg?

Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-Wie erleben Sie die Jugendli-
chen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend überchen? Sind sie ausreichend über
die berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infordie berufl iche Bildung infor-----
miert?miert?miert?miert?miert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den An-
geboten der Schulen, dem fa-
miliären Umfeld und dem Enga-
gement der Jugendlichen selbst
ab. Viele sind erstaunt, dass sie
nach einer dualen Ausbildung
mit Fortbildungen zum Meister,
Fachwirt oder Techniker auf der
Karriereleiter weiter aufsteigen
können.

Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-Was empfehlen Sie Jugendli-
chen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nichtchen, die nach der Schule nicht
wissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehenwissen, wie es weitergehen
soll?soll?soll?soll?soll?
Entdeckt Eure Stärken und In-
teressen, indem Ihr Euch aus-
probiert: bei Schnuppertagen,
Praktika und Nebenjobs. Macht
es wie ein Profi-Sportler und
holt Euch Unterstützung! Nutzt
die Orientierungsangebote der
Agentur für Arbeit, der Kam-
mern, holt Euch Infos auf den
Ausbildungsmessen und fragt
Leute mit den Berufen, die Euch
interessieren, nach ihren Erfah-
rungen. Und: Glaubt an Euch!

Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen,
unterstützen wir Jugendliche
dabei, passende Kriterien für
ihre eigene Entscheidung zu
entwickeln und Methoden der
Entscheidungsfindung anzu-
wenden. Wenn ich weiß, was
ich kann, will und wie ich ler-
nen will, kann ich mein berufli-
ches Ziel festlegen. Dann steht
die Entscheidung auf einer so-
liden Basis.

WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdie-
nen Geld. Sie lernen in der Pra-
xis, wenden das Gelernte di-
rekt an und übernehmen Ver-
antwortung für ihr Tun. Diese
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Confiserie Coppeneur et Compagnon GmbH
Gewerbepark Dachsberg 1 | 53604 Bad Honnef

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort :

 (w/m/d)
:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Sende uns Deine Unterlagen an unten-
stehende Adresse oder gerne auch per e-Mail an: bewerbungen@coppeneur.de 
Weitere Infos auch auf unserer Webseite: www.coppeneur.de

•
•
•
•

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel

unmittelbare Berufspraxis und
die daraus erwachsene Hand-
lungskompetenz sind Pluspunk-
te für den weiteren beruflichen
Weg. Mit dem nächsten Schritt
auf der Karriereleiter wie einer
Aufstiegsfortbildung kann man
sich anschließend gezielt auf
künftige Managementaufgaben
vorbereiten.

Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-Wie können Eltern die Berufs-
orientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unterorientierung ihrer Kinder unter-----
stützen?stützen?stützen?stützen?stützen?
Eltern sind nachweislich die
wichtigsten Ansprechpartner für
die Jugendlichen und das gleich
auf mehreren Ebenen. Viele El-
tern können die Stärken und
Schwächen ihrer Kinder ausge-
sprochen treffend einschätzen
und ihnen helfen, Alltagserfah-
rungen in die Berufswelt einzu-
ordnen. Sie sind Vorbilder und
Reibungspole, indem sie Werte
und Haltungen zu Arbeit und
Beruf vermitteln. Und sie ermu-
tigen und geben emotionalen
Rückhalt in der Orientierungs-
zeit.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Stockhausen Immobilien  I  Königswinter (0 22 23) 90 60 561  I  Bad Honnef  (0 22 24) 8 04 68  I  Bonn (0228) 63 39 49

WINDHAGEN-REDERSCHEID
Freist. u. modernisiertes EFH, ca. 310 m²  
Wfl., ca. 175 m² Nfl., PKW-Doppelgarage, 
996 m² angel. Gartengrst., Energieklas-
se:  D, Endenergiebedarf: 128,1 kWh/
(m²a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. Ge-
bäude 1979, Bj. Hzg. 2013, Kaufpreis:  
v 495.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
2-FH mit Anbau, insg. ca. 203 m2 Wfl., ca. 
96 m2 Nfl., PKW-Doppelgarage + PKW- 
Stellplätze, 1.057 m2 Gartengrst., Energie-
klasse: F, Endenergiebedarf: 191,9 kWh/
(m2a), Gasetagenhzg. mit WW, Bj. Gebäu-
de 1958, Bj. Hzg. 1997-2002, Kaufpreis:  
v 698.000,– + 2,00 % Käuferprovision.

TROISDORF-SPICH
Sanierungsbedürftiger, einseitig ange-
bauter Altbau, ca. 106 m2 Wfl., ca. 75 m2 
Nfl., PKW-Garage, 706 m2 eingefriedetes 
Grst., Energieklasse: G, Endenergiebedarf  
237,9 kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, 
Bj. Gebäude 1938, Bj. Hzg. 2007, Kaufpreis: 
 v 380.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KASBACH-OHLENBERG
Energetisch modernisiertes EFH, ca.  
210 m2 Wfl., PKW-Doppelgarage, 629 
m2 angel. Grst. mit Teich, Energieklas-
se: D, Endenergieverbrauch: 101 kWh/
(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1999, Bj. Hzg. 2015, Kaufpreis:  
v 698.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖLN-SÜLZ
Komplett vermietetes Mehrfamilien-
haus zu verkaufen.

KÖNIGSWINTER-THOMASBERG
Freistehendes Einfamilienhaus in 
gefragter Wohnlage, ca. 100 m2 Wfl., 
ca. 50 m2 Nfl., PKW-Garage, auf einem 
1.110 m2 angelegten Grundstück, 
Energieausweis ist z.Zt. noch in 
Erstellung     Kaufpreis: v 395.000,–  
                      + 2,38 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freist. EFH, zentrale Wohnl., ca. 114 m2 
Wfl. + ca. 38 m2 Nfl., PKW-Garage,  
499 m2 Grst. mit Gartenhaus, Energie- 
klasse: F, Endenergiebedarf: 164,6 
kWh/(m2a), Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 
1964, Bj. Hzg. 2015, Kaufpreis:  
v 325.000,– + 2,85 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-RHÖNDORF
Zentral gelegene 3-Zi.-ETW im 1. OG,  
2 Balkone, ca. 87 m2 Wfl., Personen-
aufzug, Energieklasse: D, Endenergie-
verbrauch: 116,58 kWh/(m²a), Gaszen-
tralhzg. mit WW, Bj. Gebäude 1969, 
Bj. Hzg. 1997    Kaufpreis: v 275.000,–                        
                       + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-ITTENBACH
Beidseitig angebautes EFH mit Ölberg-
blick, ca. 117 m2 Wfl. + ca. 52 m2 Nfl., 
291 m2 angel. Grst., Energieklasse: 
H, Endenergiebedarf: 347,9 kWh/
(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. Ge-
bäude 1971, Bj. Hzg. 1998, Kaufpreis:  
v 249.000,– + 2,85 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-NIEDERDOLLENDORF
Sanierungsbedürftiges Fachwerkhaus 
mit Anbau u. Werkstatt, gefragte u. zent-
rale Wohnl., ca. 150 m2 Wfl., ca. 65 m2 Nfl., 
davon ca. 50 m² in der Werkstatt, PKW-
Stellplatz, 358 m² Grst., Energieausweis 
ist z.Zt. noch in Erstellung, Kaufpreis:  
v 369.000,– + 3,57 % Käuferprovision.
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BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freist. EFH mit Anbau, gefragte Wohnl., 
ca. 83 m2 Wfl., insg. ca. 78 m2 Nfl., Carport, 
542 m2 angel. Grst., Energieklasse: H, 
Endenergiebedarf 395,8 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg. mit WW, Bj. Gebäude 
1937, Bj. Hzg. 2010, Kaufpreis:  
v 248.000,– + 2,85 % Käuferprovision.

VETTELSCHOSS
Modernes EFH (Doppelhaushälfte), ca. 
138 m² Wfl., ca. 18 m² Nfl., Carport, 2 PKW-
Stellplätze, 265 m² angel. Grst., Ener-
gieklasse: D, Endenergiebedarf: 102,6 
kWh/(m²a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 2002, Bj. Hzg. 2002, Kaufpreis: 
 v 365.000,– + 2,50 % Käuferprovision.

BONN-ENDENICH
Solide vermietetes Mehrfamilienhaus, 
gefragte Wohnlage, insg. ca. 400 m2  
Wohnfläche, ca. 50 m2 Nutzfläche,  
2 PKW-Garagen, 433 m2 angel. Grst., 
Energieausweis ist z.Zt. noch in 
Erstellung   Kaufpreis: v 1.200.000,– 
                         + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-TAL
Freist. EFH in bevorzugter Wohnlage,  
ca. 138 m2 Wfl., ca. 70 m2 Nfl., PKW- 
Garage, 1.006 m2 angel. Grst., Energie-
klasse: G, Endenergiebedarf: 238,2 
kWh/(m2a), Gaszentralhzg. mit WW, Bj. 
Gebäude 1979, Bj. Hzg. 2006, Kaufpreis:  
v 599.000,– + 2,50 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
EFH mit Anbau, große Dachterrasse mit 
Weitblick, ca. 129 m2 Wfl., ca. 73 m2 Nfl., 
2 PKW-Garagen, ca. 800 m2 angel. Grst., 
Energieklasse: H, Endenergiebedarf: 
380,6 kWh/(m2a), Ölzentralhzg. mit WW,  
Bj. Gebäude 1958, Bj. Hzg. 1988, Kaufpreis: 
v 370.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-PLEISERHOHN
EFH mit ca. 82 m2 Wfl., ca. 120 m2 
Nfl., PKW-Garage, auf einem 915 m2 
großem Gartengrst., Energieklasse: G, 
Endenergiebedarf: 238,5 kWh/(m2a),  
Ölzentralhzg. mit WW, Bj. Gebäude 
1960, Bj. Hzg. 2002, Kaufpreis:  
v 356.000,– + 2,85 % Käuferprovision.

Abkürzungsverzeichnis: Baujahr = Bj., Heizung = Hzg., Monatlich = Mtl., Nebenkosten = NK, Nutzfläche = Nfl., Wohnfläche = Wfl., Erdgeschoss = EG, Obergeschoss = OG, Keller- 
geschoss = KG, Zimmer = Zi., Grundstück = Grst., angelegt = angel., Baugrundstück = Baugrst., gewerblich = gew., Warmwasserversorgung = WW, Einfamilienhaus = EFH, 

Zweifamilienhaus = 2-FH, Doppelhaushälfte = DHH, Eigentumswohnung = ETW, Freistehend = freist., Tiefgarage = TG, Wohnlage = Wohnl., insgesamt = insg., separat = sep.

Bald in unserem Angebot.  

Jetzt vormerken lassen! 


